
30. September 2021 I Nr. 39

Verkaufsoffener Sonntag  
in Waldbronn

Shoppen geht immer und das am liebsten stress-
frei und ohne Zeitdruck. Durch die Geschäfte 
bummeln, in den neusten Kollektionen stöbern, 
vielleicht nach einem Geschenk suchen, es gibt 
viele Gründe, warum ein Kaufsonntag einfach 
schön ist.

Und deswegen haben am kommenden Sonntag, 
3. Oktober, unsere hiesigen Geschäfte die Mög-
lichkeit, die Türen von 13 bis 18 Uhr für ihre 
Kundinnen und Kunden zu öffnen. 
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Die Gemeinde Waldbronn fördert die Pflanzung von Streuobstbäumen 
Kauf von Obstbäumen zum vergünstigten Preis möglich

Obstbäume  Baumbestellung Gemeinde Waldbronn   alle Obstbäume als Hochstamm 

Name _________________________ Adresse ______________________________ Flurstück/Gewann _________ 
Apfel  Birne  Kirsche  

Klarapfel   William Christ   Burlat   

Jakob Fischer    Gellerts Butterbirne    Hedelfinger   

Jakob Lebel   Stuttgarter Gaishirtle   Büttners Knorpelkirsche   

Goldparmäne    Gute Luise    Regina   

Boskop    Conferece    Kordia   

Winterglockenapfel    Pastorenbirne    Oktavia   

Elstar   Alexander Lucas   Benjaminler   

Rheinischer Winterrambour    Gräfin von Paris    Dollenseppler   

Zabergäuer Renette    Palmischbirne       

Kaiser Wilhelm    Bayrische Weinbirne       

Gewürzluike    Schweizer Wasserbirne    Zwetsche  
Jonagold   Gelbmöstler   Ersinger Frühe   

Brettacher          Bühler Frühe   

Öhringer Blutstraifling   Quitte Italienische Zwetsche   

Rheinischer Bohnapfel   Vranja   Hauszwetsche Meschenmoser   

Bratzelapfel    Portugiesische Birnenquitte       

Champagner Renette             
            Reneclaude  
Mirabelle Walnuß  Oullins Reneclaude   

Mirabelle von Nancy    Sämling    Große Grüne Reneclaude   

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zu den traditionellen und prägenden Elementen unserer his-
torisch gewachsenen Kulturlandschaft gehören Streuobst-
wiesen – rings um Waldbronn gibt es wunderschöne Flä-
chen mit altem Obstbaumbestand. Diese Streuobstwiesen 
bieten einer vielfältigen Tier-und Pflanzenwelt Lebensraum. 
Die Gemeinde Waldbronn möchte den Erhalt und die Ent-
wicklung dieser einzigartigen Kulturlandschaft fördern und 
bietet daher Streuobstbäume zum vergünstigten Preis von 
10,- Euro an. 
Die Bäume dürfen nur im Außenbereich und nur auf der 
Gemarkung Waldbronn gepflanzt werden (Angabe Flurstück/ 
Gewann). 
Möglicherweise für das Flurstück geltende Schutzgebietsbe-
stimmungen müssen vom Grundstückseigentümer beachtet 
werden. Bitte beachten Sie, dass zwischen den Bäumen 
ausreichend große Abstände eingehalten werden, damit die 
Mahd der Wiesen, ggf. mit landwirtschaftlichen Maschinen, 
weiterhin problemlos erfolgen kann.
Bitte wählen Sie aus unten stehender Liste einen Baum/
mehrere Bäume aus.
Diese Bestellung (mit Name, Adresse, Telefonnummer,  Flur-
stück/ Gewann) können Sie bis einschließlich 15.Oktober 
entweder an der Rathauspforte abgeben oder per E-Mail 
schicken an: S.Schoepfle@waldbronn.de oder C.Strack@
waldbronn.de
Bei den Obstbäumen handelt es sich um Hochstämme, 
wurzelnackt (ohne Ballen).
Die Ausgabe der Bäume erfolgt am 5.und 6. November, 
jeweils von 8-12 Uhr in der Gemeindegärtnerei, in der Fried-
hofstraße. 

Zum Preis von 10,- €uro erhalten Sie einen Obstbaum mit 
Pfahl und Kokosstrick zur Befestigung. Auf Wunsch erhält 
der Baum direkt bei der Gemeindegärtnerei einen fachge-
rechten Pflanzschnitt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
C.Strack@waldbronn.de, Tel. 07243-609 330,
oder S.Schoepfle@waldbronn.de

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,

am vergangenen Sonntag haben wir die Bundestagswahl 
und einen Bürgerentscheid erfolgreich gemeistert!

Bei der Bundestagswahl haben die Wählerinnen und Wähler in Waldbronn wiederholt 
für eine hohe Wahlbeteiligung gesorgt, die mit 82,27 Prozent knapp sechs Prozent 
über dem Bundesdurchschnitt (76,6 Prozent) liegt.

Gleichzeitig haben wir erfolgreich einen Bürgerentscheid gemeistert. Auch hier ist die 
Wahlbeteiligung mit 72,32 Prozent erfreulich hoch.

Das große Interesse zeigt, wie sehr den Bürgerinnen und Bürgern Waldbronns diese 
Entscheidung am Herzen lag. Auch für die Entscheidungsträger ist das klare Votum 
im Hinblick auf das weitere Vorgehen sehr wichtig.

Ich bedanke mich daher ganz herzlich bei Ihnen allen für Ihre Teilnahme sowohl an 
der Bundestagswahl, als auch am Bürgerentscheid.

Ebenso möchte ich allen engagierten Wahlhelfern für deren Einsatz und sauberes 
Arbeiten, sowie allen Ersatzwahlhelfern der Gemeinde Waldbronn danken.

Ganz besonders bedanke ich mich bei der Verwaltung für die Vorbereitung, Organi-
sation und Durchführung der gesamten Wahl. 

Herzliche Grüße

Ihr Franz Masino
Bürgermeister

Impfaktion

Aktionstag COVID-19              
in der GU Neurod 

 

Wann: Freitag, 1. Oktober 2021, 14:00-17:00 Uhr Impfen,  

   17:00-19:00 Uhr Spiel und Sport  

Wo: Unterkunft Waldbronn-Neurod, Parkplatz (hinten) 

Was: Impfung vor Ort durch ein mobiles Impfteam + Spielangebote für Personen, die sich vor Ort impfen 

lassen, durch den Fußballclub Karlsruher SC und ortsansässige Vereine! (Torwandschießen und 

weiteres) sowie Verlosung attraktiver Preise.  

Wer: Jeder! Wenn Sie sich impfen lassen und danach am Aktionstag teilnehmen möchten, melden Sie 

sich bitte bei der Verwaltung in der Gemeinschaftsunterkunft an (Herr Schreier: 0721 / 936 – 75220 

oder Stefan.Schreier@landratsamt-karlsruhe.de) 

Wer: 

die sich vor Ort impfen 

)
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Klimaschutz konkret: Richtig heizen

Vor allem beim Heizen besteht gewaltiges Kohlenstoffdi-
oxid-Sparpotential. Viele kleine Maßnahmen können bei 
konsequenter Umsetzung auch einen bedeutenden Beitrag 
leisten. Sicherlich sind Ihnen viele Energiespartipps beim 
Heizen schon bekannt, aber prüfen Sie noch mal, ob es 
auch für Ihren Haushalt noch Optimierungspotenzial gibt:
-  Nicht überheizen: Im Winter lieber auch zu Hause einen 
Pulli tragen und die Räume auf 16 bis 20° Celcius hei-
zen. Jedes eingesparte Grad senkt den Heizenergiever-
brauch um bis zu 6 %.

-  Unbenutzte Räume nicht durchzuheizen, z. B. durch den 
Einsatz elektronischer Heizkörperregler. Diese werden ein-
malig eingestellt und regulieren die Raumtemperatur dann 
automatisch. So können Sie beispielsweise den Regler 
im Bad so einstellen, dass der Raum morgens zum Du-
schen bereits angenehm warm ist. Wenn Sie das Bad 
tagsüber oder in der Nacht nicht brauchen, lässt sich 
der Regler auf sparsame 16 °C herunterregeln. Das spart 
Energie und Geld.

-  Heizkörper dürfen nicht zugestellt oder verdeckt sein, 
damit sich kein Wärmestau bildet. Möbel, Gardinen oder 
Vorhänge vor den Heizkörpern verhindern, dass sich die 
Wärme im Raum verteilt und spürbar wird.

-  Heizkörper regelmäßig entlüften: Heizkörper können nicht 
optimal funktionieren, wenn sich Luft in ihnen angesam-

melt hat – zu erkennen am Blubbern 
im Inneren. Entlüften Sie den Heizkörper 
schnell und einfach mit einem Entlüf-
tungsschlüssel aus dem Baumarkt oder 
Fachhandel. Das sollte etwa einmal im 
Jahr zu Beginn der Heizsaison passieren.

-  Manche Heizkörper glühen, andere werden kaum 
warm? Dann könnte ein hydraulischer Abgleich vom 
Fachunternehmen helfen, damit sich das Heizungswasser 
gleichmäßig verteilt und alle Räume bedarfsgerecht mit 
Wärme versorgt. Ggf. kann hierfür eine Förderung durch 
die BAFA beantragt werden.

-  Energieeffizient lüften: Wenn es die Corona-Situation zu-
lässt, sollten Sie statt dauerlüften lieber gelegentlich stoß-
lüften. Öffnen Sie dabei alle Fenster und schalten Sie in 
der kalten Jahreszeit die Heizkörper aus, damit so wenig 
Wärmeenergie wie möglich verloren geht.

-  Besonders effektiv und energiesparend lüften Sie mit einer 
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung. Die großen Vor-
teile: Dank eingebauter Filter können auch Feinstaub, Aller-
gene und Gerüche aus der Luft gefiltert werden. Darüber 
hinaus regulieren Luftfiltersysteme die Luftfeuchtigkeit – so 
vermeiden Sie Schimmelbildung und schützen die Bausub-
stanz vor Feuchtigkeitsschäden. Dank Wärmerückgewin-
nung sparen Sie zudem Heizkosten.

Hauptversammlung des Turnvereins Busenbach mit zahlreichen Ehrungen
Vergangene Woche fand die Hauptversammlung des Turn-
vereins Busenbach unter Einhaltung der Corona-Vorschriften 
für das Jahr 2021 statt.
Der Gesamtvorstand berichtet über einen leichten Rückgang 
der Mitgliederzahlen und eine positive Resonanz von den 
Mitgliedern nach der Wiederaufnahme des Sportbetriebs.
Das Bauvorhaben der neuen Überdachung Richtung Anne-
Frank-Schule wurde bis auf kleine Restumfänge erfolgreich 
abgeschlossen.
Für 25 Jahre ununterbrochene Mitgliedschaft wurden Bernd 
Anderer, Alina Bastian, Sandra Bauer, Jutta Benz, Wilhelm 
Dinger, Manuela Kappler, Patrick Müller und Martin Schulz 
geehrt. Sogar 50 Jahre sind Bernd Anderer, Silvia Anderer, 

Elisabeth Bauer, Manuela Hucker, Ilse Knauer, Veronika Moo-
ri und Peter Rädle dabei. Sie wurden zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. 60 Jahre Mitgliedschaft sind bei August Moori zu ver-
zeichnen und treue 70 Jahre liegen hinter August Schwab.
Seit nunmehr einem Jahr wird der Verein über die drei 
Geschäftsbereiche Sport, Wirtschaft und Technik in guter 
Zusammenarbeit geleitet und wurde in gleicher personeller 
Besetzung wiedergewählt.
Die Versammlung wurde über geplante Bauvorhaben seitens 
der Gemeinde in der Straße „Am Turnplatz“ informiert. Der 
Tenor der Versammlung war, dass man sich mit allen Mitteln 
gegen Maßnahmen und Änderungen, die zum Nachteil des 
Vereins entschieden werden, wehren wird. 
(Text TV Busenbach)

Bürgermeisterversammlung fand in Zaisenhausen statt
Kreis Karlsruhe. Die finanzielle Ausstattung der Gemein-
den stand im Mittelpunkt der jüngsten Kreisversammlung 
des Gemeindetages, zu der Kreisvorsitzender Bürgermeister 
Thomas Nowitzki (Oberderdingen) am 22. September in das 
Feuerwehrgerätehaus Zaisenhausen eingeladen hatte. Der 
Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg Steffen 
Jäger führte aus, dass die Volkswirtschaft vergleichsweise 
gut durch die Corona-Krise gekommen ist; gleichzeitig stehe 
den baden-württembergischen Kommunen aber immer we-
niger finanzielle Mittel zur Verfügung. Jäger berichtete, dass 
den kommunalen Haushalten bis zum Jahr 2025 aufgrund 
geringerer Einnahmen aus Steuern sowie aus dem Finanz-
ausgleich rund zehn Milliarden Euro fehlen. Auch im Hinblick 
darauf, dass die Herausforderungen an die Städte und Ge-
meinden aufgrund der zunehmenden Flut und Komplexität 
von gesetzlichen Regelungen und Vorschriften immer größer 
werden gelte es, bei den Verhandlungen in der gemeinsa-
men Finanzkommission für den Landeshaushalt Prioritäten 
zu setzen: „Schulträgerschaft“, „Frühkindliche Bildung“, „Mo-
bilitätsangebote“, „Verwaltungsdigitalisierung“, „Kommunaler 
Investitionsfond“ und die „Zukunftsfähigkeit der Krankenhäu-
ser“ sind deshalb zusammen mit einer Stärkung der unteren 
Verwaltungsbehörden die Schwerpunktthemen, die seitens 
des Gemeindetags eingebracht werden. 
Mit großer Sorge betrachten die Bürgermeister die bisher 
nicht geklärte Finanzierung der Einführung des Rechtsan-
spruchs auf eine Ganztagsbetreuung der Grundschüler, an 
dessen Finanzierungskompromiss mit dem Bund der baden-
württembergische der Ministerpräsident maßgeblich beteiligt 

war. Für das Land wird allein mit zusätzlichen Personalkos-
ten von 800 Mio EUR pro Jahr gerechnet. Mit 169 Mio EUR 
beteiligt sich der Bund an den Betriebskosten. Wie die mehr 
als 600 Mio EUR finanziert werden, ist derzeit noch offen.
Diskutiert wurde auch die von der Landesregierung be-
absichtigte Änderung des Kommunalwahlrechts. Die Bür-
germeisterrunde kam darüber überein, dass das Amt des 
Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin attraktiver gemacht 
werden muss, um noch mehr Persönlichkeiten für eine Kan-
didatur zu gewinnen. Regelungen, die es reinen „Spaßkandi-
daten“ erschweren, sich für dieses Amt zu bewerben wurden 
begrüßt. Kritisch wurden dagegen Überlegungen angesehen, 
wonach das passive Wahlalter für Gemeinde- und Kreisräte 
auf 16 Jahre abgesenkt und die bisherigen Altersgrenzen 
(mind. 25 Jahre – max. 68 Jahre) für Bürgermeister ab-
geschafft werden sollen. Auch neue Instrumente wie eine 
Stichwahl bereits im ersten Wahlgang werden als nicht not-
wendig erachtet. „Die vorhandenen Regelungen sind ausrei-
chend“ – so der Tenor der Bürgermeisterrunde.
Erster Landesbeamter Knut Bühler informierte, dass es nach 
der Schließung der Kreisimpfzentren zum 30. September 
weiterhin mobile Impfteams geben wird. Sie werden in an-
derer organisatorischer Form als sogenannte „Ambulante 
Impfteams“ fortgesetzt. Für den südlichen Landkreis werden 
drei solcher ambulanter Teams beim städtischen Klinikum 
Karlsruhe und für den nördlichen Landkreis vier ambulante 
Teams an der Universitätsklinik Heidelberg stationiert sein. 
Für lokale Impfaktionen können sie weiterhin von den Städ-
ten und Gemeinden angefordert werden.
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Eistreff:  
Saisoneröffnung 2021/2022
Nach der coronabedingten, vorzeitigen Beendigung 
der letzten Saison startet der Eistreff Waldbronn am 
01.10.2021 in die neue Eis-Saison 2021/2022 und öff-
net wieder seine Pforten für den Publikumslauf und 
den Vereinssport.

Auch die sportliche Saison der Huskies Waldbronn und 
der Eiskunstlaufsparte des ERC Waldbronn geht wieder 
los, ebenso die Huskies-Laufschule des ERC.

Das Programm für das Eröffnungswochenende: 

•	 Freitag, 18:00-23:00 Uhr: Opening!  
Eislaufen bei Licht und Musik für nur 4,00 € Eintritt

•	 Samstag, 15:00-23:00 Uhr: Publikumslauf,  
ab 18:00 Uhr Eislaufen bei Licht und Musik

•	 Sonntag, 10:00-18:00 Uhr:  
Publikumslauf (große Halle ab 11:00 Uhr)

Das gastronomische Angebot im Bistro „Elements“ ist 
durchgängig verfügbar.

Die kommende Saison wird voraussichtlich bis Ende 
März / Anfang April 2022 laufen.

Es gelten die üblichen 3G-Regelungen und Hygiene-
maßnahmen.

Tickets unter www.eistreff.net

Der Zweckverband für die Wasserversor-
gung des Hügellandes zwischen Alb und 
Pfinz trauert um seinen langjährigen, stell-
vertretenden Verbandsvorsitzenden und 
Orstvorsteher von Wettersbach  

Rainer Frank
der nach schwerer Krankheit im Alter von 
61 Jahren verstorben ist.

Rainer Frank war seit 1995 beim Zweck-
verband Alb-Pfinz-Hügelland tätig. Dort hat 
er sich stets mit großem Pflichtbewusst-
sein und hohem persönlichen Einsatz für 
die Belange des Zweckverbandes einge-
setzt.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen An-
gehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Rainer Frank wird in unserem Kreis fehlen.

Franz Masino 
Bürgermeister und
Verbandsvorsitzender

Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

02.10.2021 TSV-Oktoberfest mit Livemusik
Veranstaltungsort: Wiesenfesthalle
Veranstalter: TSV Etzenrot

06.10.2021
19:00 Uhr

Mitgliederversammlung 2021
Veranstaltungsort: Wanderheim 
Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: malt'n'more e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter ver-
antwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.waldbronn.de

Jetzt auch auf instagramm:
gemeinde.waldbronn
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                                 Wasser im Keller, was nun? – Teil 3 

         Das traute Heim richtig versichern, Risiken kennen und Technik prüfen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Wir alle haben gelernt, auch 
in Waldbronn kann es bei 
Starkregen zu einer Überlas-
tung der Kanalisation kom-
men. Häufig sind dieselben 
Straßen betroffen, wissen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Fachleute, die sich auf den 
Einbau von Rückstauklappen 
und Hebeanlagen spezialisiert 
haben. Leider werden sie oft 
erst gerufen, wenn das Was-
ser bereits im Keller steht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Foto Katz: Rückstauklappen 

Bahnhofstraße unter Wasser, Anwohnerfoto Christian Becker. 

„Je mehr Flächen versiegelt werden, desto mehr Wasser 
kommt in der Kanalisation an“, erklärt Sören-Claus Katz, der 
seit rund 25 Jahren Rückstausicherungen in Ein- und Mehr-
familienhäusern einbaut. Beim letzten Starkregen im Sommer 
habe er an einem Tag 20 Anfragen von Hausbesitzern wegen 
Wasserschäden im Keller erhalten. Dabei seien es häufig 
ältere Häuser, die im wahrsten Sinne des Wortes absaufen. 
Dies sei darauf zurückzuführen, dass Abwasserleitungen 
früher häufig gemeinsam mit dem Regenwasser unter der 
Bodenplatte des Hauses verlegt wurden, erklärt Sören-Claus 
Katz. Eine einfache Rückstauvorrichtung von Kanalseite her 
sei bei dieser Verlegungsart nicht möglich, da das Regen-
wasser vom Dach sonst ebenfalls gestaut würde, nur eben von 
der anderen Seite. Erst seit einem neuen Abwassergesetz im 
 

 

 

dass Handlungsbedarf besteht, als ihr Keller unter Wasser 
stand“, so Gerhard Becker. Becker Sanitärtechnik 
weist darauf hin, dass es nicht reiche, eine Rückstausiche-
rung zu haben, sondern dass man diese auch regelmäßig 
prüfen sollte. Privatpersonen empfiehlt Gerhard Becker 
deshalb, Anlagen einmal pro Jahr fachmännisch warten 
zu lassen, um eine Gewährleistung zu haben. Diese 
würde im Schadensfall auch bei Versicherungen zählen. 
„Es bringt schließlich nichts, wenn man eine Vorrichtung 
hat, die dann nicht funktioniert, wenn man sie braucht.“ 
 

Ansprechpartner: 
 

Sören-Claus Katz Sanitär-/ Heizung-/ Klimatechnik, 
Tief- und Rohrleitungsbau, Ostendstr. 1 Tel. 07243- 6211 
 

Gerhard Becker Sanitär-Heizung-Lüftung, Blechnerei 
Pforzheimer Straße 49, Tel. 07243-61530 
 

Gerhard Jungwirth Heizung und Sanitär 
Karlsruher Straße 6, Tel: 07243-572793 
 

Thomas u. Manuel Kunz Sanitär- und Heizungstechnik 
(Schwerpunkt Bäder) Gartenstraße 18, Tel: 07243-68110 
 
 

Jahr 1986 müssen Abwasser- und Regenwasser in getrennten 
Leitungen bis zur Grundstücksgrenze geführt werden. Im 
ersten Fall kann die Firma Katz nur eine aufwändige Pumpan-
lage anbieten, die in einem Schacht eingebaut werden muss 
und das Regenwasser vom Dach Richtung Kanalisation trans-
portiert. „Solche Lösungen bekommen Kunden bei uns aus 
einer Hand“, so Katz, der als einziger in der Region die erfor-
derlichen Tiefbauarbeiten mit anbieten kann. Jüngere Häuser 
ließen sich häufig einfach durch eine Rückstauklappe sichern. 
„Wenn die Kanalisation kein Wasser mehr aufnehmen kann, 
drückt es den Gullideckel rauf“, so der Fachmann. Dies sei die 
Rückstaugrenze. „Wenn ich zu einem Kunden komme, schaue 
ich, wo der nächste Kanaldeckel ist und rechne noch 30 Zenti-
meter dazu“, erklärt Sören-Claus Katz sein Vorgehen. Da sich 
Wasser gleichmäßig verteilt, müssten alle Leitungen unter 
diesem Niveau gesichert werden. Klingt logisch und die 
Abwassersatzung der Gemeinde Waldbronn verpflichtet Grund-
stückseigentümer, tiefer liegende Abwassereinrichtungen gegen 
Rückstau zu sichern. „Viele Leute haben aber erst bemerkt, 

§ 20 AbwS Sicherung gegen Rückstau 
 

Die Abwassersatzung der Gemeinde Waldbronn 
schreibt vor, dass Abwasseraufnahmeeinrichtungen 
der Grundstücksentwässerungsanlagen, insbeson-
dere Toiletten mit Wasserspülung, Bodenabläufe, 
Ausgüsse, Spülen, Waschbecken, die tiefer als die 
Straßenoberfläche an der Anschlussstelle der 
Grundstücksentwässerung (Rückstauebene) lie-
gen, vom Grundstückseigentümer auf seine Kosten 
gegen Rückstau gesichert werden müssen. Im 
Übrigen hat der Grundstückseigentümer für 
rückstaufreien Abfluss des Abwassers zu sorgen.  
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Angebot im Oktober 
 

Unser Beauty & DaySpa Bereich in der Albtherme hält 
im Oktober wieder ein besonderes Angebot für Sie be-
reit. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unse-
rem Team verwöhnen. 
 
Ganzkörper-Relaxmassage          40 Min. für 44 Euro  
mit wertvollem Sesamöl 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 

 

 

 

Tarifaktion verlängert 
 

Aufgrund der Corona-Einschränkungen der vergange-
nen Monate (Besucherkapazitäten in der Therme und 
den Saunakabinen) wird die Aktion „Inklusiv-Tarif“ 
noch bis einschließlich 24.10.2021 verlängert. 
Für den Sondertarif 16,50 Euro pro Tag können die 
Gäste die Bade– und Saunalandschaft entdecken und 
nutzen.  nutzen. 

urverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn 07.10.
1,1-cbm-Container 01.10.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  30.09.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  08.10.
Schadstoffsammlung
Reichenbach 17.11.2021  

Parkplatz Kurhaus – 11:10h-12:10h
Busenbach 18.11.2021  

Parkplatz Freibad – 12:45h-13:45h
Etzenrot 17.11.2021  

Jahnstr./Esternaystr. – 13:25h-13:55h
Zusatztour Ettlingen
Middelkerkstr. 23.10.2021  

14.00h-16:00h
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Helfe Leben retten! Jeder Euro zählt.

Für die Neuaufnahme eines potentiellen Spenders entstehen Kosten von ca. 40 Euro.

Bitte spenden an: blut.eV, Sparkasse Karlsruhe, IBAN: DE07 6605 0101 0010 1738 88

Verwendungszweck: Fredy

Fragen zur Typisierung? 
Nehmt Kontakt mit uns auf: 07244/6083-0 oder info@blutev.de

Fredy sucht Dich! 
Seit Juni bin ich am Myelodysplastsiches Syn-

drom erkrankt. Dadurch kann mein Knochen-

mark keine normalen Blutzellen mehr bilden.

Meine einzige Chance zu überleben ist eine 

Stammzellspende. 

Ich bin 62 Jahre alt und pensionierter Polizist. 

In meiner Freizeit bin ein aktiver Mensch, habe viele 

Jahre Fußball gespielt und bin seit 1996 Jugendtrainer 

beim TSV Auerbach. Auch bin ich ein leidenschaftlicher 

Motorradfahrer. Aber mein größter Wunsch ist es, 

meinen zwei Söhnen noch viele Jahre ein Vater und 

Wegbegleiter zu sein. Nachdem ich seit sieben Jahren 

verwitwet bin, möchte ich meinen Jungs noch lange 

zur Seite stehen können.

Jetzt kommt es auf Euch an! 

Jeder von Euch könnte Fredys Lebensretter sein. 

Wenn du zwischen 17 und 45 Jahre alt und gesund 

bist, dann lass Dich typisieren. 

Ich danke Euch, auch im Namen von 

Maximilian, Pascal und Heike.

Ich werde noch 
gebraucht! 

beim TSV Auerbach. Auch bin ich ein leidenschaftlicher 

Wegbegleiter zu sein. Nachdem ich seit sieben Jahren 

www.blutev.de

Sa. 02.10.21 
10:00 bis 18:00 Uhr

Talblickhalle 
Karlsbad-Auerbach
Am Weingarten 15
76307 Karlsbad

Typisierungsaktion: 
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Anzahl Prozent
Wahlberechtigte 10.687 ---
Wähler/innen 7.729 72,32 %
ungültige Stimmen 123 1,59 %
gültige Stimmen 7.606 98,41 %

Anzahl Prozent
Ja 4.753 62,49 %
Nein 2.853 37,51 %

Ergebnis Bürgerentscheid 26.09.2021

Ergebnisse Bundestagswahl 26.09.2021
Gemeinde Walsbronn

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 9.819 ---
Wähler/innen 8.078 82,27 %
ungültige Stimmen 75 0,93 %
gültige Stimmen 8.003 99,07 %

Anzahl Prozent
Zippelius, CDU 2.699 33,72 %
Diebold, SPD 1.630 20,37 %
Grässer, GRÜNE 1.618 20,22 %
Lohr, FDP 865 10,81 %
Rotzinger, AfD 531 6,64 %
Rupp, DIE LINKE 172 2,15 %
Braitmaier, Die PARTEI 104 1,30 %
Schmid, FREIE WÄHLER 170 2,12 %
Austermann, ÖDP 28 0,35 %
Baßler, dieBasis 148 1,85 %
Goerke, Die Humanisten 15 0,19 %
Mund, Einzelbewerber 23 0,29 %
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Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 9.819 ---
Wähler/innen 8.078 82,27 %
ungültige Stimmen 62 0,77 %
gültige Stimmen 8.016 99,23 %

Anzahl Prozent
CDU 2.315 28,88 %
SPD 1.712 21,36 %
GRÜNE 1.514 18,89 %
FDP 1.184 14,77 %
AfD 562 7,01 %
DIE LINKE 203 2,53 %
Tierschutzpartei 85 1,06 %
Die PARTEI 62 0,77 %
FREIE WÄHLER 124 1,55 %
PIRATEN 18 0,22 %
ÖDP 12 0,15 %
NPD 6 0,07 %
DiB 5 0,06 %
MLPD 1 0,01 %
DKP 1 0,01 %
dieBasis 130 1,62 %
Bündnis C 12 0,15 %
BÜRGERBEWEGUNG 12 0,15 %
BÜNDNIS21 4 0,05 %
LKR 0 0,00 %
Die Humanisten 11 0,14 %
Gesundheitsforschung 8 0,10 %
Team Todenhöfer 12 0,15 %
Volt 23 0,29 %

Eine ausführliche Auflistung nach Wahlbezirken können Sie auf der Homepage 

unter www.waldbronn.de nachlesen.



12 AMTSBLATT
Nummer 39

Donnerstag, 30. September 2021

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 06.10.2021 um 17:00 Uhr in den Großen Saal im Kur-
haus, Etzenroter Straße 2 ein.
Bitte beachten Sie die Maskenpflicht, sowie die allgemeinen 
Abstands- und Hygienevorschriften.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Straßensanierung Pforzheimer Straße;
  Information zum Ablauf und Planung  

der Deckensanierung durch das Regierungspräsidium 
Karlsruhe, Referat 47.2 – Straßenbau Mitte

2.  St. Wendelin Straße 8 - Bauvoranfrage zum Neubau 
eines Mehrfamilienwohnhauses (5 WE) mit Tiefgarage 
auf dem Grundstück Flst.Nr. 37/1,  
St.-Wendelin-Straße 8, 76337 Waldbronn-Reichenbach  
- Beurteilung nach § 34 BauGB

3.  St.-Bernhard-Straße 5 - Bauantrag zum Neubau  
eines Mehrfamilienwohnhauses (3 WE) mit Stellplätzen 
auf dem Grundstück Flst. Nr. 1/2  
in der St.-Bernhard-Straße 5, Waldbronn-Etzenrot  
- Beurteilung nach § 34 BauGB

4. Sonstiges und Bekanntgaben

Öffentliche Sitzung des Zweckverbandes  
für die Wasserversorgung des Hügellandes 
zwischen Alb und Pfinz
Die nächste Verbandsversammlung findet am
Montag, dem 11.10.2021, 16:00 Uhr,
im Großen Saal im Kurhaus, Etzenroter Straße 2, Waldbronn
statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Wahl eines Stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
3. Beratung Jahresabschluss 2016:
 -  Festsetzung Betriebskostenumlage  

für das Wirtschaftsjahr 2016
  (Ziffer 1 und 2)
 -   Feststellung Jahresabschluss  

für das Wirtschaftsjahr 2016 (Ziffer 3)
 -   Behandlung des Jahresergebnisses  

für das Wirtschaftsjahr 2016 (Ziffer 4)
 -  Entlastung des Vorsitzenden (Ziffer 5)
 -   Genehmigung von über- und außerplanmäßigen  

Aufwendungen/Auszahlungen (Ziffer 6)
4.  Ersatzbeschaffung Notstromaggregate für Pumpwerk 

Seewiesen und Hochbehälter Mutschelbach
5. Neubau Hochbehälter Singen;
 Sachstandsbericht IB Leuze
6. Verschiedenes

gez. Franz Masino
Verbandsvorsitzender

  
 
 
 
Gemeinde Waldbronn  

   Landkreis Karlsruhe 

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt im Sachgebiet Ordnungswesen und Bürgerser-
vice unbefristet einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
•  Sachbearbeitung und Wahrnehmung von Aufgaben im 

Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung, Kriminal-
prävention, Veranlassen ortspolizeilicher Einzelmaßnah-
men, Ansprechpartner zum Thema Waffenrecht und 
Bewacherregister

•  Bearbeiten besonders schwieriger Einzelfälle und Wi-
dersprüche 

•  Planerische und analytische Tätigkeit im Bereich der 
Verkehrsplanung innerhalb der Straßenverkehrsbehörde.

•  Wahrnehmung von Aufgaben der örtlichen Straßenver-
kehrsbehörde, insbesondere Ausstellen verkehrsrechtli-
cher Anordnungen und Sondernutzungen, Ortstermine 
mit Bürgern und Organisation der jährlichen Verkehrs-
schauen

•  Vorbereiten und Durchführen von Wahlen, Anlegen von 
Statistiken

• Unterstützung der Amts- und Sachgebietsleitung
• Projektbezogene Aufgaben
Unsere Erwartungen: 
•  Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-

Verwaltungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public 
Management oder eine entsprechende Qualifizierung 
als Verwaltungsfachwirt/in

•  anwendungsbereite Rechtskenntnisse für die übertrage-
nen Aufgaben 

•  eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit gutem 
Zeitmanagement

•  ein hohes Maß an Empathie und sehr gute Teamfä-
higkeit

•  ausgeprägte Entscheidungsfähigkeit und Durchsetzungs- 
vermögen 

•  sicheres Auftreten und erforderliches Gespür für situa-
tionsgerechtes Handeln

•  Organisationsfähigkeit, überdurchschnittliche Belastbar-
keit, Engagement und Innovationsfähigkeit

Die Stelle eignet sich ebenfalls für Studienabsolventinnen 
und -absolventen aus dem Studiengang Bachelor of Arts 
Public Management oder eines vergleichbaren Studien-
gangs.
Unser Angebot: 
•  Beschäftigung als Tarifbeschäftigte/Tarifbeschäftigter 

nach TVöD-VKA bzw. bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen Berufung in das Beamtenverhältnis 

•  Ein engagiertes und kooperatives Team geleitet durch 
eine junge, dynamische Führungskraft

• Ein angenehmes Arbeitsumfeld
• Ein modernes betriebliches Gesundheitsmanagement
• attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• umfassende Einarbeitung 
• mobiles Arbeiten im Homeoffice
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte mit den üb-
lichen Unterlagen bis spätestens 31.10.2021 an die Ge-
meinde Waldbronn, Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 
Waldbronn oder per Email an s.liebke@waldbronn.de.  
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Sachgebiets-
leiter Herr Nick Lamprecht (Telefon 07243609/154) zur 
Verfügung.

ABCSchützen 
unterwegs
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Die Friedhofsverwaltung informiert:
Standsicherheitsprüfung der Grabmale 
Die diesjährige Standsicherheitsprüfung wird ab dem 
04.10.2021 auf allen Waldbronner Friedhöfen durchge-
führt.
Frost, Regen, Erdbewegungen und Einwirkungen von 
Wurzelwerk können die Standsicherheit von Grabmalen 
erheblich beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden 
entstehen. Ist ein Grabmal lose, genügt das kurze Fest-
halten bei Pflanzarbeiten oder der Druck einer Hand, um 
den Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu bringen.
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht muss der Fried-
hofsträger einmal im Jahr die Standsicherheit der Grab-
male überprüfen (Rechtsprechung des Bundesgerichts-
hofes).
Durch die Friedhofsverwaltung wurde ein sachkundiges 
Unternehmen mit der technischen Prüfung gemäß VSG 
4.7 beauftragt.
Bei Beanstandungen wird das betroffene Grabmal mit ei-
nem Aufkleber versehen. Die Nutzungs- bzw. Verfügungs-
berechtigen werden zusätzlich zeitnah durch die Fried-
hofsverwaltung informiert und gebeten, die fachgerechte 
Befestigung des Grabmals und somit die Beseitigung der 
Gefahrenlage durch einen Steinmetz zu veranlassen.

Das Ordnungsamt informiert 
Am kommenden Samstagabend findet im Ortsteil 
Reichenbach ein Feuerwerk statt.

Brennholzbestellung für 2022 für die Bürger 
der Gemeinde Waldbronn
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Deshalb ist es not-
wendig, den Brennholzbedarf zu ermitteln. Das Bestellverfah-
ren ist wie in den Vorjahren.
Die Bestellung erfolgt schriftlich oder per Fax (07243/609-
8370) über das Liegenschaftsamt im Rathaus. Die beiden 
Formulare für die Brennholzbestellung (getrennt nach 
Brennholz lang und Flächenlos (Schlagraum)) liegen zusam-
men mit den allgemeinen Geschäftsbedingungen der Ge-
meinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz / Flä-
chenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald an der 
Rathauspforte aus.
Außerdem besteht auch die Möglichkeit die Bestellvordrucke 
sowie die AGB´s im Internet unter www.waldbronn.de herun-
terzuladen und ausgefüllt im Rathaus abzugeben.
Der Bestellvordruck verweist auf die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von 
Brennholz / Flächenlosen (Schlagraum) aus dem Gemein-
dewald. Die AGB Brh. bzw. Fl werden vom Käufer bei der 
Bestellung schriftlich anerkannt. Dieses Vorgehen ist aus 
Gründen der Rechtssicherheit und der PEFC Zertifizierung 
des Gemeindewalds erforderlich.
Bei Rückfragen zur Bestellung wenden Sie sich bitte an Frau 
Austen vom Liegenschaftsamt (Tel. 07243 609-370).
Die Vergabe der einzelnen Lose erfolgt durch die Revierleiter.
Die Bestellung ist verbindlich!
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde lediglich Holz für 
den privaten Gebrauch verkauft, gewerbliche Bestellungen 
werden nicht berücksichtigt.
Die Frist für die Brennholzbestellung endet am 08.10.2021, 
später eingehende Bestellungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Preise für Brennholz Einschlagsaison 2021/2022
Brennholz in langer Form:
Für Brennholz in langer Form werden mehrere Stämme an 
einem befahrbaren Weg seitlich abgelegt und vermessen. 
Durch die ganzen Stämme können Differenzen zu Ihrer be-
stellten Menge auftreten.

Bitte beachten:
Mengenumrechnung auf Festmeter (Fm)
1 Fm (Festmeter) = 1,43 Rm (Raummeter)
57 Euro pro Festmeter (39,86 Euro pro Raummeter)
Mindestbestellmenge 3 Fm.
Schlagraum:
Preise je nach Holzart, Holzmenge und Gelände, ab 20 Euro 
aufwärts.

Allgemeines zur Brennholzaufarbeitung
Behandlung von Brennholz
Lufttrockenes Holz (20 % Feuchte) hat einen etwa doppelt 
so hohen Heizwert wie frisch eingeschlagenes. So ist es 
möglich, mit 1 Ster Schichtholz je nach Wirkungsgrad der 
Feuerung etwa 160 – 180 l Heizöl zu ersetzen. Das Holz-
lager sollte den Brennstoff vor Regen schützen, aber eine 
gute Luftzirkulation gewährleisten. Kleine Scheite trocknen 
schneller, bieten dem Feuer eine größere Angriffsfläche und 
entzünden sich besser als grobes Material. Bei trockenem 
Brennstoff sind zudem Probleme wie Nachbarschaftsbelästi-
gung oder Glanzrußbildung nahezu auszuschließen. Holz ist 
eine echte Alternative zu anderen Brennstoffen sowohl aus 
ökologischer wie auch ökonomischer Hinsicht.
Motorsägenkurse
Aufgrund der hohen Unfallgefahr bei Motorsägenarbeiten ist 
es notwendig die Sachkunde beim Umgang mit der Motor-
säge nachzuweisen. Dafür ist ein zweitägiger Motorsägen-
kurs notwendig.
Hier wird neben der sachgemäßen Handhabung auch die 
Wartung und Pflege der Maschinen geschult.
Holzdiebstahl
Leider kommt es immer wieder zum Diebstahl von aufge-
arbeitetem, im Wald zwischengelagerten Brennholz. Deshalb 
ist es ratsam nach Aufarbeitung das Holz möglichst schnell 
abzufahren.
Wichtig!!!
Im Falle eines Unfalles bitte die Notrufnummer 112 benutzen.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  Ausweisverlust
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde“ und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren.“ Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne.
Am einfachsten sei das Sperren über die telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund um 
die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus dem 
Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. Für 
den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das im 
Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.personalausweisportal.de

Das Gewerbeamt informiert:
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
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tigkeit (z. B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z. B. Erweiterung eines Großhandels 
um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.

Fairtrade Kampagne

FAIRre Tipps für Anfänger und 
Fortgeschrittene: Fairphone ist aus 
umweltverträglichen Materialien
Was bedeutet Fairtrade? Fairtrade 
verbindet weltweit Konsumentinnen 
und Konsumenten, Unternehmen 
und Produzentenorganisationen und 
verändert Handel(n) durch bessere Preise für Kleinbauernfa-
milien sowie menschenwürdige Arbeitsbedingungen für Be-
schäftigte. Möchten Sie sich näher informieren? Dann sind 
Sie bei uns genau an der richtigen Stelle.
Die 2019 gegründete Steuerungsgruppe Fairtrade möchte 
Sie zudem an dieser Stelle und immer am Ende des Mo-
nats über Ideen und Tipps aus der Welt des Fairen Handels 
auf dem Laufenden halten. Mal sind es faire Rezepte zum 
Nachmachen, mal Tipps zu fairer Kleidung oder Kosmetik, 
wichtige Termine oder einfach Wissenswertes und Informati-
ves rund um das Thema Fairtrade.
Die Tipps sammeln wir auf unserer Homepage für Sie unter 
www. waldbronn.de unter Aktuelles/Fairtrade.
Heute geht es um das sogenannte Fairphone.
Das Smartphone, dem Mensch und Umwelt am Herzen 
liegen
Schon mal was vom sogenannten Fairphone gehört? Das 
Fairphone ist ein nachhaltiges Smartphone für alle, denen 
es wichtig ist, wie ihre Produkte hergestellt werden. Es hat 
alles, was man von einem tollen Smartphone erwarten kann 
– und noch vieles mehr. Denn: Es verbessert die Arbeitsbe-
dingungen der Menschen, die es herstellen, und verwendet 
umweltverträgliche Materialien.
Fairphone ist eine 2013 gegründete niederländische Gesell-
schaft, die Wert auf Technik und Fairness legt. Das Unter-
nehmen möchte, dass Nachhaltigkeit und faire Arbeitsprak-
tiken in der Elektronikindustrie in den Mittelpunkt gerückt 
werden. Bisher sind drei Fairphones entwickelt worden.
Weitere Infos unter www.fairphone.com

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Die Bürger haben entschieden …
…und wir respektieren dies!
Mit einem hohen Engagement haben wir in den zurück-
liegenden Wochen und Monaten zusammen mit unseren 
Gemeinderatskolleginnen und Kollegen von Bündnis 90/Die 
Grünen und den Freien Wählern versucht, unsere Argumen-
te für den Feuerwehrhausstandort beim Freibad darzulegen. 
Leider konnten wir damit nicht die Mehrheit unserer Bevöl-
kerung überzeugen.
Beim Bürgerentscheid am Sonntag haben 62 % der Bürge-
rinnen und Bürger gegen den mit großer Mehrheit gefassten 
Gemeinderatsbeschluss gestimmt.
Dieses demokratische Votum haben wir zu respektieren.

Wir bedanken uns bei all denen, die unser Engagement un-
terstützt und mit uns gemeinsam für eine zeitnahe Lösung 
für die Unterbringung unserer Waldbronner Feuerwehr in 
einem gemeinsamen Feuerwehrhaus argumentiert haben.
Wir werden uns dafür einsetzen, dass es unmittelbar Ge-
spräche zwischen Gemeindeverwaltung, Feuerwehr und 
dem Gemeinderat geben muss, um die neu entstandene 
Situation zu bewerten.
Was wir im Amtsblatt der vergangenen Woche als Szenario 
bereits skizziert haben, ist nun durch den Bürgerentscheid 
zu einer sehr realistischen Situation geworden:
Was heißt das für die Feuerwehr?
•	 Sie wird weiterhin mit der unbefriedigenden Situation in 

3 Feuerwehrhäusern leben müssen, die weder den feu-
erwehrtechnischen Anforderungen noch der dem Wald-
bronner Feuerwehrbedarfsplan entsprechen.

•	 Bauliche Erweiterungen an den heutigen Standorten, die 
ausnahmslos in Wohngebieten liegen, sind nicht mehr 
möglich. Der Standort Reichenbach ist schon heute auf 
2 Hallen in Mietobjekten aufgeteilt.

•	 Die Fahrzeugkonzeption und die mögliche Unterbringung 
der Fahrzeuge entsprechen nicht mehr den Gemeinde-
ratsbeschlüssen für eine in die Zukunft ausgerichtete, 
organisatorische Neuaufstellung für eine gemeinsame 
Waldbronner Feuerwehr.

•	 Wir machen uns große Sorge um eine längerfristig ein-
satzfähige Feuerwehr mit 3 örtlich getrennten Abteilun-
gen, die vor allem bei Einsätzen mit Tagesverfügbarkeit 
schon heute an ihre Grenzen stößt.

… und das gibt uns doch sehr stark zu denken!
Fraktion der CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Die Bürgerinnen und Bürger haben entschieden
Der Bürgerentscheid vom 26. Sept. 2021 hat mit einem 
starken Votum den am 03. März in diesem Jahr vom Ge-
meinderat mehrheitlich gefassten Beschluss über den Stand-
ort des neuen Feuerwehrhauses zu Fall gebracht. Bei einer 
Wahlbeteiligung von 72,32% haben sich 62,49% der Bürger 
sehr klar gegen den Standort auf Teilen des Geländes des 
Freibades ausgesprochen. Das sind 4.753 Ja-Stimmen ge-
gen den Beschluss und 2.853 Nein-StImmen von den Befür-
wortern. Ein großes Dankeschön für die Unterstützung und 
das Vertrauen in diese Bürgerinitiative. 
Damit ist sehr deutlich zum Ausdruck gebracht worden, 
dass die große Mehrheit der Waldbronner Bürgerinnen und 
Bürger nicht will, dass das Freibad durch den Bau das 
neuen Feuerwehrhauses eingeschränkt werden soll. Immer 
wieder wurde uns von Teilen der Bevölkerung bestätigt, dass 
es für das gemeinsame Feuerwehrhaus auf der Liste der 
vorgeschlagenen und nach den Kriterien des Gemeinderates 
untersuchten Alternativen besser geeignetere Standorte gibt.
Knapp zwei Drittel der Wählerinnen und Wähler wollen einen 
anderen Standort. Dies steht im krassen Widerspruch zur 
Entscheidung des Gemeinderates. Dort haben sich knapp 
zwei Drittel für den fraglichen Standort am Freibad ausge-
sprochen.  Als verbleibende Standorte stehen weiterhin die 
Fleckenhöhe und die Langenäcker zur Verfügung. In den 
angefertigten Gutachten sind diese auch wesentlich besser 
bewertet worden.
Nun liegt das Ergebnis des Bürgerentscheids vor und wir 
sollten den damit zum Ausdruck gebrachten Willen der Bür-
gerinnen und Bürger respektieren. Es wird unter anderem 
am Willen der Fraktionen im Gemeinderates liegen, ob der 
anvisierte Zeitplan für den Bau des neuen Feuerwehrhauses 
möglich ist. 
Text: Hubert Kuderer, Ruth Csernalabics, Achim Waible

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.aktive-buerger-waldbronn.de
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Freie Wähler Waldbronn

Waldbronn hat sich entschieden!
Eine große Mehrheit von Bürgerinnen und Bürgern hat sich 
gegen den Gemeinderatsbeschluss vom 3. März im Bürge-
rentscheid entschieden und stimmte dafür, dass das neue 
Feuerwehrhaus nicht am Freibadgelände bis zum Jahre 2025 
realisiert werden kann. Nun gut, das ist eine klare demo-
kratische Entscheidung und wir drei Fraktionen, die sich ein 
Feuerwehrhaus an dieser Stelle vorstellen konnten, müssen 
das Votum akzeptieren. Leider gab es nicht wenige ungül-
tige Stimmen, wahrscheinlich der schwierigen Fragestellung 
geschuldet. Wir danken allen Wählerinnen und Wählern für 
ihre Abstimmung.
Wie wird es weitergehen? Der Beschluss wird aufgehoben 
werden und die mehrheitliche Absicht des Gemeinderates, 
ein neues Gebäude für unsere Feuerwehrfrauen und -män-
ner zeitnah zu errichten, um den provisorischen Status vor 
allem in Reichenbach zu beenden, wird sich in eine nicht 
absehbare Zukunft verschieben. Unsere Position bleibt aber 
bestehen: Eine Bebauung der Fleckenhöhe oder Langen-
äcker wird mit uns nicht möglich sein.
Die Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker

Besuchen Sie uns auch unter: www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Ein klares Votum der Bürger!
Über die hohe Wahlbeteiligung in Waldbronn, insbesondere 
auch beim Bürgerentscheid, haben wir uns sehr gefreut.
Nach vielen Gesprächen, Diskussionen am Infostand sowie 
auch in den "sozialen Netzwerken" waren wir bereits im 
Vorfeld zuversichtlich, dass der Bürgerentscheid erfolgreich 
sein würde. Umso mehr freuen wir uns nun über das klare 
Ergebnis.
Sehr viele Einwohner können die Entscheidung für den 
Standort Freibad, und vor allem auch den Ablauf (Gutach-
ten, kurzfristig neuer Standortvorschlag,...) nicht nachvollzie-
hen. Sie wollen das Bad in der bisherigen Größe erhalten. 
Auch die Parkplatzsituation wird immer wieder sehr kritisch 
gesehen.
Nach dem klaren Votum der Waldbronner Bürger hoffen wir 
nun auf eine gute und zielgerichtete Zusammenarbeit im 
Gemeinderat, damit möglichst schnell ein neuer Standort 
festgelegt wird, denn das neue Feuerwehrhaus wird dringend 
benötigt!
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Informationen:
www.spdwaldbronn.de und www.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Versichertenberater Carlo Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Bauarbeiten auf der K3576 in Bad Langenbrücken und 
auf der K3523 zwischen Ubstadt und Weiher

-  Neugestaltung des Landratsamtsgebäudes wird konkret. 
Kreistag beauftragt Architekten mit Objektplanung und 
Gestaltung der Freianlagen

-  Information zum alljährlichen Monitoring zum Maiswur-
zelbohrer im Landkreis Karlsruhe

-  Im Jugendhilfe- und Sozialausschuss: Maßnahmen ge-
gen negative Auswirkungen der Coronapandemie bei 
jungen Menschen

-  Sanierung des Gehörlosenzentrums verläuft erfolgreich. 
Zusätzliche Förderung kann zurückgefahren werden

-  Psychologische Beratungsstellen leisten gerade unter 
Pandemiebedingungen wertvolle Unterstützung für junge 
Menschen und ihre Familien. Sachstandsbericht 2020 
vorgestellt 

-  Aktuell ausreichend Kindertagesbetreuungsangebote im 
Landkreis Karlsruhe vorhanden. Fachkräftegewinnung 
als zentrales Thema für die Zukunft

-  Schulsozialarbeit als unverzichtbarer Bestandteil im 
Schulleben. Fördergrundsätze zur Verstärkung der päd-
agogischen Arbeit geändert 

-  Stimmungsvolle Einbürgerungsfeier. Menschen aus aller 
Welt im Alex Huber Forum in Forst

Depressive Erkrankungen im Jugendalter
Wann muss man sich Sorgen machen?
Kreis Karlsruhe. Leichte depressive Verstimmungen bis hin 
zu schweren depressiven Störungen gehören zu den häu-
figsten psychischen Erkrankungen bei Kindern und Jugendli-
chen. Ein Großteil der Störungen wird oft nicht erkannt und 
bleibt unbehandelt.
Insbesondere die zu bewältigenden Entwicklungsaufgaben 
im Rahmen der Pubertät stellen für die Jugendlichen neue 
Herausforderungen dar. Oftmals befassen sich auch Eltern 
mit der Frage, ist das noch Pubertät oder muss man sich 
schon Sorgen machen? Victoria Schäufele, Mitarbeiterin der 
Psychologischen Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche in Graben-Neudorf, bietet hierzu anlässlich des 
Welttages zur seelischen Gesundheit 2021, einen Onlinevor-
trag an. 
Der Onlinevortrag findet am Mittwoch, 20. Oktober, um 19 
Uhr statt. Um Anmeldung bis zum 11. Oktober wird unter 
Telefon: 0721/ 936 68600 oder E-Mail: pb.graben-neudorf@
landratsamt-karlsruhe.de gebeten. 

Wir gratulieren 

Geburtstage
01.10.  Huck Walter    70 Jahre
02.10.  Schmid Walter   80 Jahre
02.10.  Keßler Karl-Heinz  80 Jahre
04.10.  Tritschler Helmut   70 Jahre
05.10.  Boßmann Rolf   75 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, 07. Oktober 2021, feiert das Ehepaar Astrid 
und Wolfgang Marx, das Fest der goldenen Hochzeit.
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute.
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Soziale Einrichtungen

 
Suchtberatung Ettlingen
Elterngruppe – Projekt SALTO
Kinder aus Familien, in denen ein Suchtproblem aufgetreten 
ist, brauchen in besonderer Weise Unterstützung und Zu-
wendung. Für diese Kinder ist eine frühe Prävention beson-
ders wichtig. Durch spezifische Gruppenprogramme können 
die Kinder entlastet werden und Stärken und Fähigkeiten 
entwickeln, um besser mit schwierigen Situationen umgehen 
zu können.
Damit auch die Eltern sich in ihrer Erziehungskompetenz 
sicherer fühlen und ihre Kinder besser unterstützen können, 
benötigen sie selbst ebenfalls Unterstützung.
Das Projekt SALTO der Landesstelle für Suchtfragen nimmt 
die Kinder und die Eltern in den Blick. Im Projekt werden 
suchtkranke Eltern und/oder deren Partner*innen mit einem 
speziellen Gruppenangebot begleitet. Die betroffenen Famili-
en werden so unterstützt und das Wohlbefinden der Kinder 
gestärkt. Dabei geht es vor allem um Entlastung und den 
Ausbau elterlicher Kompetenzen und ausdrücklich nicht um 
Schuldzuweisung! Die Teilnahme ist kostenfrei.
SALTO = Sensibilität Aufbruch Loyalität Toleranz Offenheit

Bausteine in der Elterngruppe sind u.a.:
Unsere Familie - Was bedeutet eine Suchterkrankung für 
die Familie und welche Auswirkungen hat sie insbesondere 
auf unsere Kinder?
Unser Kind - Wie geht es meinem Kind mit der Suchter-
krankung in der Familie?
Verantwortung - Welche Verantwortung tragen wir als Eltern 
und wie findet Erziehung bei uns statt?
Gefühle - Welche Gefühle haben wir als Eltern und wie 
gehen wir mit diesen um?
Sicherheit - Wie gehen wir in der Familie mit Krisensituati-
onen um und wer kann uns unterstützen?
Der dritte Durchlauf der Elterngruppe wird am 18. Okto-
ber 2021 beginnen (6 Termine, jeweils montags von vor-
aussichtlich 16:30 bis 18 Uhr – die Uhrzeit wird mit den 
Teilnehmer*innen besprochen).
Die Koordination und fachliche Begleitung des Projekts liegt 
bei der Landesstelle für Suchtfragen; von der Landesstelle 
wird das Projekt auch wissenschaftlich begleitet.
Bei Interesse und Rückfragen können Sie gerne unter der 
Rufnummer 07243 215305 mit folgenden Mitarbeiter*innen 
Kontakt aufnehmen:
Frau Dummermuth-Kress Dipl.-Sozialpäd., 
Familientherapeutin, Sozialtherapeutin Sucht
Frau Matt Dipl.-Sozialarb./Sozialpäd., 
Staatl. anerkannte Erzieherin
Herrn Hurle Dipl.-Sozialarb., Sozialtherapeut Sucht, 
Paartherapeut, Leiter der Beratungsstelle

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.08.2021
Reichenbach  5.456
Busenbach  5.830
Etzenrot  2.212
Gesamt  13.498
Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:        Härtebereich 2/11 - 12° dH
Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091
Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen,
Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebensberatung, 
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Tel. 9383200 
u. 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, 
Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 
(donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 
(in dringenden Fällen über die Telefonseelsorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche 
Gewalt erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016 Rauchmelder retten Leben
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Wichtige Corona-Hinweise - 
Stand: Montag, 30. August 2021

Zu Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gelten 
in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue Re-
gelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3G-Regelung (Genesen, 
Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Regelungen 
ermöglichen uns für diesen Personenkreis die Durchfüh-
rung des vollständigen Kursprogramms. Die Maskenpflicht 
in unseren Räumlichkeiten besteht allerdings weiterhin für 
Situationen, die den Mindestabstand von 1,5 Metern nicht 
dauerhaft gewährleisten. Für weitergehende Informationen 
erreichen Sie uns zu den bekannten Öffnungszeiten persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail vhs@waldbronn.de bzw. 
nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Neuer zusätzlicher Kurs !
K 41.1 – Gemeinsames Singen in der VHS
Schlager / Volkslieder / Evergreens mit Gitarrenbegleitung 
von Kurt Bechtel
Dienstag, ab 19.10.2021, 14-täglich,  16.00 – 17.00 Uhr, 
5-mal, 36,00 €, Kulturtreff Stuttgarter Str. 25a
Liederhefte werden zur Verfügung gestellt und können für 
5,00 € erworben werden. Einfach anmelden, kommen und 
mitsingen. Singen ist Balsam für die Seele!

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
001 - Vokabeln lernen wie im Schlaf / Bernd Haussmann
Freitag, 08.10.2021, 18.00 – 21.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a
012 - Spanisch Grundstufe (A1) Anfänger ohne Vorkenntnis-
se / Luz Helena Gottschlich
Mittwoch, ab 20.10.2021, 19.45 – 21.15 Uhr, 10-mal, 62,00 €,  
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
034 - Die Sieben Geheimnisse der Rhetorik Rhetorik, Kom-
munikation und mehr Durchblick / Bernd Haussmann
Samstag, 09.10.2021, 09.00 – 16.00 Uhr, 82,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a
035 - „Wer war das noch gleich…?“ Nie mehr namenlos! / 
Bernd Haussmann
Samstag, 09.10.2021, 17.00 - 20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff 
Stuttg. Str. 25a
048 - Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Montag, ab 04.10.2021, 08.45 - 09.45 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
051 - Beckenbodengymnastik für Frauen - Anfänger und 
fortgeschrittene Anfänger / Christiane Eisenmenger
Dienstag, ab 05.10.2021, 10.30 – 11.30 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

078 - Workshop Line Dance für Anfänger / Gerd Herberger
Samstag,  02.10.2021, 15.00 - 17.00 Uhr und Sonntag, 
03.10.2021, 10.00 - 12.00 Uhr, 26,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
090 - Fitness- und Rückentraining / Christiane Eisenmenger
Montag, ab 04.10.2021, 10.00 -1 1.00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
130 - Vokabeln lernen wie im Schlaf – Für Schüler ab Klasse 8 /  
Bernd Haussmann
Freitag, 08.10.2021, 14.00 - 17.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a
133 - Zumba Kids für Kinder ab 8 Jahren / Elvira Schneider
Mittwoch, ab 06.10.2021, 16.00 - 17.00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a 
143 - Töpfern für Kinder ab 8 Jahren / Trudel Czychi 
Mittwoch, ab 06.10.2021, 15.00 - 16.30 Uhr, 6-mal, 52,00 €, 
Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Lea-Lina Oppermann "Sinas Reise in die Welt der Schatten"
Autorinnenlesung mit Musik
Sina ist empört. Nie kann sie allein sein, auf Schritt und 
Tritt folgt ihr der eigene Schatten! Eines Abends, als der 
Schatten riesengroß im Dunkel des Zimmers kauert, nimmt 
Sina all ihren Mut zusammen ...
Lea-Lina Oppermann präsentiert eine Art Erlebnis-Erzählung 
aus Lesung & musikalischer Begleitung (Piano) – inkl. Requi-
siten wie Handpuppe/Geschichtenkoffer u.ä.
Dauer: ca. 45 min.
Eine Veranstaltung für Kinder der ersten und zweiten Klasse!
Von der Buchhandlung LiteraDur in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturring Waldbronn e.V. und dem Lesetreff Kinder- 
und Jugendbücherei Waldbronn
Freitag, 15.10.2021
15:00 Uhr
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25/1, 76337 Waldbronn
Eintritt: € 5,-
Kartenvorverkauf nur bei LiteraDur!

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn  
am Panoramaweg

 
 Grafik: Carolin Walch

bis 09.10.:
„Die fürchterlichen Fünf“

Wolf Erlbruch
Peter Hammer Verlag

Eine gruselige Mannschaft trifft sich da im Schatten einer 
alten Brücke: Es sind die fürchterlichen Fünf! Was sie zu-
sammenführt sind jedoch keine finsteren Pläne; sie sind 
untröstlich, weil keiner sie mag. Das wollen sie ändern - und 
schmieden einen Plan.
Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Probiertag an der Musikschule Ettlingen

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Die Frage welches Instrument zu mir passt, lässt sich am 
einfachsten klären, wenn man das Instrument unter fach-
kundiger Anleitung kennenlernen kann. Wir sind froh, dass 
es wieder möglich ist, Kinder und Eltern dazu in die Musik-
schule einzuladen.
Am Samstag, 9.10.2021 veranstalten wir hierzu einen Pro-
biertag in der Musikschule Ettlingen (Pforzheimer Straße 25, 
76275 Ettlingen). Im Zeitraum von 14 - 16 Uhr haben Sie und 
Ihre Kinder die Möglichkeit, Instrumente auszutesten.
Zu unser aller Sicherheit müssen wir uns an ein paar einfa-
che Regeln halten:
•	 In der Musikschule gilt die 3G-Regel. Vorschul- und 

Schulkinder gelten als getestet. Hier brauchen wir keinen 
weiteren Nachweis. Erwachsene Begleitpersonen bringen 
bitten einen 3G-Nachweis mit.

•	 Im gesamten Haus gilt die Maskenpflicht. Kinder unter 6 
Jahren sind von der Maskenpflicht ausgenommen.

•	 Am Eingang erwartet Sie eine Kollegin aus dem Sekre-
tariat. Dort werden die Kontaktdaten erfasst. Sie können 
dies mit der Luca App machen, oder einfach einen Kon-
taktbogen ausfüllen.

Wir freuen uns auf Ihr Kind!
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch 
telefonisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ 
ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Jahreshauptversammlung des Schul- Fördervereins
Am Donnerstag, den 07.10.2021, findet um 18.30 Uhr vor 
der ersten Sitzung des Elternbeirates im Musiksaal die or-
dentliche Jahreshautpversammlung des Fördervereins der 
Anne-Frank-Schule statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
5. Jahresplanung/Fördermöglichkeiten im Schuljahr 2021/22
6. Verschiedenes
Weitere Anträge zur Tagesordnung bitte bis 04.10.2021 an 
die Vorstandschaft.
gez. Markus Nussbaumer, 1. Vorsitzender

Albert-Schweitzer-Schule Hort

Ferienbetreuung: Zu gut für die Tonne

 
Fleißige Helfer  
 Foto: Schülerhort

Es ist eines der brandaktuel-
len Themen, das heutzutage 
immer mehr an Bedeutung 
gewinnt: Umweltverschmut-
zung und Ressourcenver-
brauch rücken in der Be-
völkerung und den Medien 
deutlich merkbar in den 
Fokus. Da am 17.09.2021 
auch der World Cleanup Day 
bevorstand, wollten wir dies 
zum Anlass nehmen, um die 
Kinder des Schülerhorts da-

für zu sensibilisieren. Deshalb stand die diesjährige Sommer-
ferienbetreuung im Schülerhort Villa Alberti unter dem Motto: 
Zu gut für die Tonne.
Gemeinsam wurden mit den Kindern nicht nur die Schwer-
punkte Mülltrennung und Umweltverschmutzung kindgerecht 
behandelt, sondern auch das Thema „Upcycling“ fand gro-
ßen Anklang.
Die Kinder waren sehr kreativ - so entstand zum Beispiel aus 
einer alten Verpackungkiste eine Ritterburg für die Bauecke 
oder es wurden Papierreste zum Papierschöpfen verwendet, 
um daraus Lesezeichen entstehen zu lassen. Mit Begeis-
terung waren alle dabei, alte T-Shirts zu Einkaufstaschen 
umzunähen, Korken in eine neue Pinnwand zu verwandeln 
und oder Magnete aus Kronkorken zu fertigen.  
Beim Aufenthalt auf dem Schulhof oder beim Ausflug in den 
Kurpark fiel den Kindern zudem auf, wie viel Müll überall 
verstreut auf dem Boden lag und nicht in die Mülltonne 
geworfen wurde. Fleißig und voller Tatendrang machten sie 
sich mit Eimern, Handschuhen, Müllzangen und Müllbeutel 
auf den Weg, unsere Natur vom Müll zu befreien. Es war 
erstaunlich, wie viel hierbei schon nach kurzer Zeit zusam-
mengetragen wurde. 
Alle waren sich einig: Es war eine spannende und ereignis-
reiche Ferienwoche, mit ersten Schritten in Richtung Um-
weltschutz und Achtsamkeit.  

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Lesetüte trifft 1. Klässler
Auch in diesem Jahr war es wieder so weit. Die Lesetüten 
wurden an die neuen Erstklässler der Waldschule durch die 
Buchhandlung LiteraDur überreicht. Herr Puchelt kam zu uns 
in die Turnhalle. Er hatte aber nicht nur die gut gefüllten 
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Lesetüten im Gepäck. Nein, auch das kleinste Buch der 
Buchhandlung war in seiner Hosentasche versteckt. Dann 
hat er uns noch einige Bücher vom Bilderbuchpfad vorge-
stellt. Besonders gut gefallen hat den Schülern dabei das 
Buch „Die Wette“ von Antje Damm. Herzlichen Dank sagen 
die neuen 1. Klässler der Waldschule Etzenrot.

 
 Foto: Simone Kirchner

Gymnasium Karlsbad

Abschied von Herrn Bischoff

 
v.l.n.r. BM Jens Timm, Herr 
Jochen Bischoff, Schulleiter 
Christian Wehrle  
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Zu Beginn des neuen Schul-
jahres mussten wir am 
Gymnasium Karlsbad Herrn  
Bischoff als stellvertreten-
den Schulleiter verabschie-
den. Er wurde im Verlauf der 
Sommerferien zum neuen 
Direktor am Albertus-Mag-
nus-Gymnasium in Ettlingen 
bestellt.
Herr Bischoff war seit 2016 
stellvertretender Direktor am 
Gymnasium Karlsbad. Ne-
ben der Zuständigkeit für die 
allgemeine Organisation der 
Schule setzte er Impulse zur 
Digitalisierung im Rahmen 
der laufenden Schulsanie-
rung und war am Aufbau 
des Fachbereiches Spanisch 

am Gymnasium Karlsbad beteiligt. Aber nicht nur in diesen 
Bereichen hat er bleibende Impulse gesetzt, sondern mit 
seiner verbindlichen Art auch menschlich zu überzeugen 
gewusst.
Und so ist es verständlich, dass der Abschied im Kollegen-
kreis schwerfiel und viele Dankesworte gesprochen wurden.
Ebenso bedankten sich bei der Verabschiedung Herr Bür-
germeister Timm für den Schulträger, Frau Wolf für die 
Elternschaft sowie Sophia Schuster, Yiming Liang und Nina 
Kronenwett für die Schülerschaft bei Herrn Bischoff für sein 
Wirken an unserer Schule. Wir danken Herrn Bischoff für 
seine Verdienste für unsere Schülerinnen und Schüler und 
wünschen ihm alles Gute für die neue Tätigkeit.
Die Stelle der stellvertretenden Schulleitung ist ausgeschrie-
ben, und wir hoffen, dass diese noch vor Ende des Schul-
jahres besetzt werden kann.

Kindergarten St. Elisabeth

Einladung zur Generalversammlung   
des Förderverein Kindergarten St. Elisabeth e.V.
Liebe Mitglieder, liebe Erziehungsberechtigte,
unsere Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am 
Montag, den 25. Oktober 2021 um 20 Uhr im Kindergarten 
St. Elisabeth Reichenbach statt.
Wir laden alle Mitglieder, und jene die es werden möchten, 
herzlichst dazu ein!

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen findet die Ver-
sammlung unter Einhaltung der 3G-Regeln und mit vorhe-
riger Anmeldung per E-Mail unter fv-st-elisabeth@web.de 
statt. Das Tragen eines medizinischen Mundnasenschutzes 
ist obligatorisch.
Tagesordnung:
1. Rückblick 2020/ 2021
2. Planungen und Ziele für 2021/ 2022
3. Anregungen und Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen der Vorstand 
des Förderverein Kindergarten St. Elisabeth e.V

Waldorfkindergarten Karlsbad

Sommerausklang
Der Sommer zieht von hinnen und sagt uns leis‘ ade …
Dieses Lied passt sehr gut zur Stimmung der letzten Wo-
chen. Nach einer eher verregneten Sommerzeit konnten wir 
nun noch schöne warme Tage genießen. Doch der Herbst 
ist bereits überall bemerkbar. Morgens ist alles nass vom 
Tau, und oft kommen die Kinder mit eiskalten Händen an. 
Es wird erst gegen Mittag warm, und dies nur für kurze Zeit.
Im Kindergarten gibt es viel zu tun. Wir haben vor den Som-
merferien bereits Korn geerntet, das nun gedroschen wird. 
Wir sammeln die Körner ein und mahlen sie zu Mehl, aus 
dem wir Brot und Brötchen backen.

Beim Dreschen des Korns Foto: a.ochs

Zum Erntedankfest hat jedes Kind ein Körbchen mit Obst 
und Gemüse mitgebracht. Wir haben daraus Suppe gekocht 
und einiges als Rohkost dazu gegessen. Mit Tänzen und 
Liedern haben wir das Fest im Garten gefeiert.
In den Gruppen versucht jedes Kind nun, seinen Platz zu 
finden. Die Großen sind weg, einige Neue sind dafür schon 
gekommen. Neue Freundschaften entstehen, Aufgaben wer-
den übernommen, die die Älteren inne hatten, und die 
Kleinen werden liebevoll aufgenommen und ins Spiel ein-
bezogen.
Wenn sie Interesse am Kindergarten oder der Eltern-Kind-
Gruppe haben, so melden sie sich unter 07202 1785 oder 
info@waldorfkindergarten-karlsbad.org

Wir bieten auch die Möglichkeit, einen Bundesfreiwilligen-
dienst bei uns zu absolvieren

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2020 findet am 
Freitag, 1. Oktober 2021, um 18.00 Uhr im Kurhaus, Etzen-
roter Straße 2, Waldbronn, statt.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Abstimmung zu Satzungsänderungen
7. Aktivitäten / Ausblick
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.
Zu dieser nachträglichen Mitgliederversammlung laden wir 
unsere Mitglieder und alle Freunde unserer Partnerschaft 
herzlich ein und freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Mitgliederversammlung vom 16.09.2021
Stabile Mitgliederzahlen und ein wiedergewählter Vorstand 
unter dem 1. Vorsitzenden Manfred Czychi sind nach einem 
Jahr Corona-Pause für unseren Verein ein Grund, positiv 
in die Zukunft zu blicken; ebenso die Aussichten, unsere 
Freunde aus Monmouth vielleicht im nächsten Jahr wieder-
zusehen.
Trotz Corona-Auflagen konnten wir ein gemütliches Beisam-
mensein nach erfolgter Mitgliederversammlung ermöglichen, 
was viele Mitglieder gerne und auch lange genutzt haben. 

Herbstausflug am 03.10.2021
Für den 03.10.2021 hat Rita Abel für uns eine Führung der 
schrägen Art ausgesucht.
Dabei wird uns der Komiker Georg Schweitzer auf lustige Art 
durch Karlsruhe führen.
Treffpunkt: Sonntag, 03.10.2021, 11:15 Uhr am Bahnhof Rei-
chenbach, Abfahrt ca. 11:30 Uhr.
Start der Führung um 12:15 Uhr am Karl-Friedrich-Denkmal.
Ausklang ab ca. 14 Uhr im MultiKulti
Eine Voranmeldung ist zwingend notwendig! Es sind die 
dann geltenden Corona-Regelungen zu beachten (voraus-
sichtlich 3G-Regelung).
Anmeldung ist ab sofort bei Rita Abel unter 07202-8886 
möglich.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflugstag mit euch, 
liebe Mitglieder und Freunde.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 3. Oktober Erntedankfest
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst mit Abendmahl
11.15 Uhr Taufe
Wer in diesem Jahr Gaben für den Erntedankaltar geben 
möchte, kann die Gaben in der Woche vom 27.9. bis 1.10. 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum abge-
ben. Besonders gefragt sind haltbare Grundnahrungsmittel 
wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Tee, Kaffee, Suppen und 

Dosenwaren. Nach dem Erntedankfest gehen die Gaben an 
den Ettlinger Tafelladen.
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo-Sa 19-21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.

Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 
zur rechten Zeit. (Psalm 145,15)

Sonntag, 10. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Hausgottesdienst
Die Hausgottesdienste erhalten Sie per E-Mail (für die Auf-
nahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder vor der Kirche zum Abholen!
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 5. Oktober 
im Alten Rathaus Etzenrot, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085 oder 
Carmen Kulas, Tel. 9387121
Beginn Konfirmandenunterricht, Mittwoch, 6. Oktober, 
16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Bürozeiten: Das Pfarramt macht Ferien und ist bis ein-
schließlich 22. Oktober 2021 geschlossen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) oder telefonisch, Pfarrer 
Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Herbstprogramm des Bildungswerks
1. WaldZeit – Ein Weg auf den Spuren der Schöpfung  
in Hohenwettersbach am 18.10.
Gemeinsam wollen wir den 2011 entstandenen Schöpfungs-
weg gehen, den herbstlichen Wald und das offene Feld auf 
uns wirken lassen und bei den elf Stationen die Holzskulp-
turen betrachten und innehalten.
Der Weg ist ca. 3,5 km lang, er führt auf festen Wegstrecken 
und schmalen Pfaden, mit etwa 50 m Höhendifferenz, durch 
Licht und Schatten.
Unsere Pastoralreferentin Ruth Fehling wird uns mit Anre-
gungen und Impulsen zur Jahreszeit begleiten. Hoffen wir 
auf ruhiges Herbstwetter, bei starkem Regen muss die Ver-
anstaltung leider entfallen.
Termin: Mo., 18. Oktober 2021, 15.00 – 17.00 Uhr, 
max. 15 Teilnehmer*innen
Treffpunkt: Parkplatz Medersbuckel, 
76228 Karlsruhe-Hohenwettersbach
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040
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2. Exkursion Rheinmünster-Schwarzach am 25.10.
Unter der Leitung von Herrn Jeff Klotz besichtigen wir das 
Münster Schwarzach, das zu den herausragenden Zeugnis-
sen romanischer Baukultur in unserer Umgebung gehört. 
Darauf wird Herr Klotz auch bei der Führung besonders 
eingehen.
Es gibt die Möglichkeit, Fahrgemeinschaften zu bilden.
Termin: Mo., 25. Oktober 2021, 14.00 Uhr (Führung), 
max. 20 Teilnehmer*innen
Gebühr: 12,00 €
Info und Anmeldung bis 20.10.: Margrit Kuderer, 
Tel. 07243 68523

3. „Da öffnen sich die Tore, Jubel tritt ein“ – Tanztag mit 
Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth, am 13.11.21
Herzliche Einladung zu einer ganztägigen Mitmach-Tanzlie-
der-Reise durch die Bibel mit dem renommierten Theologen 
und Tanzpädagogen Prof. Siegfried Macht. Einen Schwer-
punkt seiner Arbeit bilden Publikationen und Seminare zur 
Verknüpfung von Theologie und Tanz.
Was erwartet Sie?
Biblische Texte in Lied-Tänzen aus aller Welt, Meditatives 
und Lebhaftes, Historisches und Folkloristisches, Humorvol-
les und Hintergründiges… mit einer Einführung in die Sym-
bolik der Schritte, Raumwege und Figuren.
Termin: Samstag, 13. November 2021, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn-Rei-
chenbach, Busenbacher Str. 6
Kostenbeitrag: 33,00 €, inkl. Getränke, Mittagsvesper zum 
Preis von 5,00 € möglich, bitte angeben! Die Kosten sind bei 
Anmeldung zu überweisen auf das Kto. des Ökumenischen 
Bildungswerks IBAN DE51 6605 0101 0001 3052 59
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 
kuhnimhof@sewk.de, Tel. 0171 5615040
Anmeldeschluss: Donnerstag, 28.10.2021
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen
Es müssen die jeweils geltenden Coronaregeln eingehalten 
werden.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, 
Tobias Steigert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00 Uhr
Am 30. September entfällt die Öffnungszeit.

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
reicht. Sie können versuchen ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass sie keinen Platz bekommen. Die 

Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
•	 Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 

gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.
•	 An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel angeboten.
•	 Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
•	 Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen 

einer FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. 
Kinder unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

•	 In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen wer-
den. Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer 
mit Maske – tun möchten.

•	 Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft 
oder getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher 
Art bleiben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diöze-
se, diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.
html einsehbar, sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 
oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für fol-
gende Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der 
Barmherzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz, Wort-
gottesdienste.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr u. Mi., 
16 – 18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder 
E-Mail können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung
Samstag, 02.10.: Erntedank
08.30 Busenbach   Marianisches Morgenlob
14.00 Etzenrot    Trauung
18.30 Langensteinbach  Vorabendmesse - Familiengottes-

dienst zu Erntedank mit Taufe
27. Sonntag im Jahreskreis, 03.10.:  Erntedank
08.45 Busenbach   Hl. Messe zu Erntedank
10.00 Spielberg    Rumänische Messe (byzant. Ritus)
10.30 Reichenbach   Hl. Messe zu Erntedank
14.00 Reichenbach   Taufe
18.00 Reichenbach   Stunde der Barmherzigkeit
18.30 Etzenrot    Vesper mit Lesungen vom Sonntag
Montag, 04.10.:
08.45 Busenbach    Gebetsstunde in den Anliegen von 

Kirche und Welt
09.00 Reichenbach   Morgengebet
18.30 Reichenbach   Anliegengebet
Dienstag, 05.10.:  
16.30 Busenbach    Schülermesse für die  

Erstkommunionfamilien
Mittwoch, 06.10.:
16.30 Reichenbach    Schülermesse für die  

Erstkommunionfamilien
Donnerstag, 07.10.:
16.30 Langensteinbach  Schülermesse für die  

Erstkommunionfamilien
Freitag, 08.10.:  
15.00 Reichenbach   Kreuzwegandacht
18.30 Busenbach    Wortgottesdienst der Kolpingsfamilie 

zu Erntedank
Wegen Betriebsausflug entfällt die hl. Messe in Spielberg.
Samstag, 09.10.:  
14.00 Langensteinbach Trauung
18.30 Etzenrot    Vorabendmesse
28. Sonntag im Jahreskreis, 10.10.:  
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach   Hl. Messe

Leben-Jesu-Weg in Spielberg:
Vergessen? Unbekannt? Mitten im Leben!
Am Freitag, 1. Oktober, 18.30 Uhr möchten wir den Leben-
Jesu-Weg mit Ihnen gehen: im Schauen, im Hören, im Sin-
gen, im Beten, im Staunen.
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Alle Termine finden Sie auf einem Flyer, der in allen Kirchen 
ausliegt. Anmelden bitte nicht vergessen.

Caritas-Sammlung vom 18. bis 26. September 2021
In der Sammelwoche erhielten alle Haushalte, die Werbepost 
nicht ausdrücklich ablehnen, den Caritas-Brief, mit dem zu 
Spenden aufgerufen wird.
Überweisungsträger für das Konto der Kirchengemeinde lie-
gen dem Brief bei. BItte beachten Sie: Bei einigen Überwei-
sungsträgern ist die IBAN falsch abgedruckt. Korrekt lautet 
diese DE77 6609 1200 0171 1730 00. Die Pfarrgemeinden und 
der Caritasverband Ettlingen bitten Sie, die Notleidenden 
großzügig zu unterstützen. Dafür im Voraus ein herzliches 
Vergelt‘s Gott.

Herzlich Willlkommen,
unserem neuen FSJler Herrn Tobias Steigert, der bereits seit 
Anfang September kompetent und freundlich unter anderem 
unseren Telefondienst übernommen hat. Was er selbst zu 
seiner Person schreibt, können Sie im Pfarrblatt lesen.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Kinderkirche unterm Regenbogen
Familiengottesdienst zu Erntedank
Sa., 02. Oktober – 18.30 Uhr – St. Barbara Langensteinbach
„Das alles gebe ich euch“ lautet die Zusage Gottes an Noah 
und all seine Nachkommen. Unter diesem Motto steht der 
Gottesdienst zu Erntedank. 

Offene Gruppe für Kids von 8 - 13 Jahren 
Termin So., 10. Oktober – 16.00 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Pfarrzentrum Reichenbach
Fragen, Anmeldung: E-Mail: aktionen@sommerlager.org
Hallo Kids von 8 - 13 Jahren aus Waldbronn und Karlsbad! 
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- 
oder sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird 
gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel 
gehört und alles was uns noch so einfällt. Gerne darfst 
auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit 
berücksichtigen! 
Schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf DICH!!! 
Bitte anmelden!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, 
Samuel Kunz, Lukas Münch, Tommaso Tenconi

Kinderkirche in Reichenbach
So., 17. Oktober - 10.30 Uhr – 
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Wir freuen uns auf DICH und Deine Familie.
Coronabedingt feiern wir die Kinderkirche getrennt von der 
hl. Messe. Wir treffen uns im Pfarrzentrum und werden zum 
Segen auch nicht in die Pfarrkirche gehen. Die geltenden 
Hygieneregeln sind einzuhalten.

Erstkommunion
Schülermessen
Die Familien der Erstkommunionkinder sind herzlich zu den 
Schülermessen eingeladen. Beginn ist um 16.30 Uhr.
Di., 05. Oktober  Schülermesse in Busenbach
Mi., 06. Oktober  Schülermesse in Reichenbach
Do., 07. Oktober Schülermesse in Langensteinbach

Firmung

Erklärgottesdienst besonders für Firmanden 
Sa 16. Oktober – 18.30 Uhr
Vorabendmesse in St. Barbara Langensteinbach. 
Anmeldung erforderlich.

Kirchliche Seniorenarbeit
Altenwerk St. Wendelin Reichenbach
Termin: Mi., 20. Oktober – 15.00 Uhr – 
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach

Begrenzte Personenzahl – Anmeldung erforderlich:
Elfi Musler – 07243 767796, Wally Anderer – 07243 61027

Seniorennachmittag – Oktoberfest
Wir vom Altenwerk-Team würden uns freuen, Euch nach 
der langen Zeit endlich wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
Wie gewohnt wollen wir den Nachmittag mit einem kurzwei-
ligen Programm gemeinsam verbringen, mit Kaffee, Kuchen 
und einem kleinen Vesper. Natürlich achten wir dabei auf 
ausreichenden Abstand. Bitte beachtet die aktuelle Corona-
Verordnung: Wir benötigen einen Nachweis der Impfung bzw. 
Genesung. Wer nicht geimpft oder genesen ist, braucht 
einen tagesaktuellen negativen Corona-Test. 

Wir machen das jetzt!

Informationsveranstaltung „stadtmobil“
Achtung Terminänderung!
Mo, 11. Oktober, 17.30 Uhr
Pfarrzentrum Ernst-Kneis Reichenbach
Anmeldung erforderlich:
reichenbach@kkwk.de
07243 652340

Es gelten die dann gültigen Coronabestimmungen.

Seit Sommer 2020 ist die Kirchengemeinde Mitglied bei 
stadtmobil. Wenn Sie sich für die Nutzung der (in Reichen-
bach geparkten) Fahrzeuge von stadtmobil über die Kirchen-
gemeinde für gemeindeinterne oder auch private Fahrten 
interessieren, bedarf es im Vorfeld einer Einweisung und 
Vertragsunterzeichnung.

Dazu bieten wir allen Interessierten einen Informationsabend 
mit der Möglichkeit zur Anmeldung, Vertragsunterzeichnung 
und praktischen Einführung an. Bitte Personalausweis und 
Führerschein mitbringen.

 

 
 

Wir feiern die Feste,  
wie sie fallen: 

Am 17. 10. wird in den USA 
sowohl der „Trag-auffällige-
Klamotten-Tag“ als auch der 

„Tag der zweiten Chance“ 
begangen. 

Erlebnisstationen zu 
den 4 Elementen 

(Erde, Wasser, Feuer, Luft) 
 

Der letzte Start auf dem 
unteren KiGa-Spielplatz ist 
um 15.15 Uhr möglich. 

Gib mir eine zweite 
(oder letzte) Chance! 

Gebrauchte Kinderkleidung und -schuhe 
sind oft noch zu gut zum Wegwerfen, aber 
nicht mehr zum Verkauf geeignet.  
Hier kann Aussortiertes abgegeben und 
ausgetauscht werden. Was bis 16.30 Uhr 
keinen neuen Besitzer findet, wird dem 
Mutter-Theresa-Kreis für den Versand 
nach Rumänien gespendet. 

 

Kunterbuntes 
Familienprogramm 

rund um die Etzenroter Kirche am 
 

Sonntag, 17. Oktober 2021 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 

Der Herbst ist bunt,  
   wir sind bunter! 

Die aktuell geltende Corona-Verordnung muss eingehalten werden.  
Die Kontaktdaten aller teilnehmenden Familien werden festgehalten. 

 
 Plakat: R. Fehling



23Nummer 39
Donnerstag, 30. September 2021  AMTSBLATT

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kirchputz in St. Wendelin Reichenbach
Fr., 15. Oktober – 9.00 Uhr
Der Herbstputz in der Pfarrkirche steht an. Helfer*innen sind 
herzlich willkommen und möchten sich bitte bei unserer 
Mesnerin Cornelia Seiberlich, 07243 67617 melden.

Patrozinium St. Wendelin Reichenbach am 17. Oktober
Die verrückten Zeiten um steigende Inzidenzzahlen lassen 
auch in diesem Jahr das gewohnte Feiern des Patroziniums 
im Pfarrzentrum Ernst Kneis nicht zu.
Dem hl. Wendelin, der als Mönch Gemeinschaft suchte, war 
das Aufeinanderzugehen und Miteinander leben, Arbeiten 
und Beten gleichermaßen wichtig.
In seinem Sinne möchten wir unser „Patronatsfest“ - das 
Patrozinium auf alle Fälle wieder miteinander feiern. Hoffent-
lich im nächsten Jahr!
Wir bleiben zuversichtlich. 
Gemeindeteam Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Wortgottesdienst zu Erntedank
Di., 12. Oktober – 18.30 Uhr – 
Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach
Wir laden Sie herzlich zu unserem Erntedank-Gottesdienst 
ein. Eine Erntedankfeier im Pfarrzentrum findet in diesem 
Jahr nicht statt.

Gymnastik
Am Montag, 4. Oktober entfällt die Gymnastik der Frauen.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

KaOT – nicht immer, aber immer freitags
Der KaOT hat wieder seine Türen zu geänderten Öffnungs-
zeiten geöffnet.
Wir starten von 17 bis 20 Uhr und freuen uns sehr über 
dein/euer Kommen!! 
Euer KaOT-Team

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

Erntedankfest
Einladung zum Erntedankfest
der Kolpingafamilie Busenbach
Freitag, 08. Oktober 2021, um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.
Mit gemeinsamen Gebeten und Besinnungen,
danken wir Gott für die Gaben des Lebens.
Herzliche Einladung

 Plakat: M.P.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Erntedank 2021
Das Gemeindeteam Etzenrot knüpfte am vergangenen Wo-
chenende an die gelungene Maultaschen-Verteil-Aktion vom 
Frühjahr an. Wieder konnte kein gemeinsames Mittagessen, 
wie es unter normalen Bedingungen Tradition ist, geben. 
Trotzdem wollten wir gerne eine Spendenaktion für einen 
guten Zweck durchführen. Wir entschieden uns für echte 
Hausmannskost, Schäufele mit handgemachtem Kartoffelsa-
lat, zum Abholen am Samstagmorgen. Hoch erfreut und sehr 
dankbar durften wir sowohl das Fleisch von der örtlichen 
Metzgerei Messaros, als auch die Zutaten für den Kartoffel-
salat von Edeka Völkle in Reichenbach, für 100 Portionen 
unentgeltlich abholen. Vielen, vielen Dank dafür! Damit kann 
der gesamte Erlös aus dem Essen und die zusätzlichen 
Geldspenden an den Bürgerverein Ahrbrück, Brück, Pützfeld 
eV für die hochwassergeschädigten Menschen im Ahrtal 
überwiesen werden. Ebenso dorthin gespendet wird der Er-
lös aus dem gelungenen Kuchenverkauf am Wahlsonntag. 
Ein herzliches Dankeschön für das Organisieren der Ku-
chenspenden, an unsere treuen Bäckerinnen und natürlich 
an alle Kuchenkäufer, die häufig großzügig aufrundeten. Wir 
werden in den nächsten Tagen übrigens eine Gesamtsumme 
von 1.169,- Euro überweisen. Eine rundum gelungene Aktion 
zu Erntedank!
Gemeindeteam Etzenrot

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Erntedank
Wir möchten herzlich zu unserem Erntedank-Gottesdienst 
am Freitag, 01.10., um 18.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche 
einladen.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 03.10.2021 (Erntedank) um 09.30 Uhr 
sowie am
Donnerstag, den 07.10.2021 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher ist 
erforderlich.
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 30.09. – 06.10.2021
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: NEU 15:00-17:00 Mädchentreff (ab Klasse 5)
    17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 - 14:00 Bürozeit
    14:00 - 17:00 Jugendbüro
Dienstag:  15:00 – 18:00 U14 Treff: Step by Step (Quiz)
    18:00 – 21:00 Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00 Kinder Treff: Windspiel
    18:30 – 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Windspiel Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Neuer Orientierungskurs 2012
Der AHD bietet wieder einen Orientierungskurs am 19./20. 
November 2021 an
Der "Ambulante Hospiz Dienst" ( AHD ) bietet erneut sei-
nen Orientierungskurs, der aufgrund von Corona mehrfach 
verschoben werden musste, zum Thema „Sterbebegleitung 
ist Lebensbegleitung“ am 19./20. November 2021 an. Da 
dieses Mal die Zahl der Teilnehmenden begrenzt werden 
muss, melden Sie sich bitte möglichst rasch an. Falls sich 
darüber hinaus genügend weitere Interessierte melden, wie-
derholen wir den Kurs am 10./11. Dezember. Nach dem 
Orientierungskurs schließt sich der Aufbaukurs ab Januar 
2022 an. Während der Kurse werden selbstverständlich alle 
Vorgaben und hygienischen Standards gewährleistet. An den 
Kursen kann jeder teilnehmen, der sich entweder aus per-

sönlicher Betroffenheit oder aus grundsätzlichen Überlegun-
gen mit dem Thema Sterben, Tod und Trauer auseinander-
setzen möchte. Der gesamte Kurs ist für Menschen, die 
gerne beim Hospizdienst mitarbeiten wollen, verpflichtend. 
Wenn Sie mehr erfahren wollen, wenden Sie sich bitte 
an die Einsatzleiterin Elisabeth Strnad, Tel.: 07243/9383200 
oder strnad@hospizverein-kmw.de. 
Detaillierte Informationen zu dem Angebot finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter "Kurse": 
www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

Fortsetzung Generalversammlung 2021
Zwei Ehrungen gab es auch noch an diesem Abend. So 
konnte der Vorsitzende Eugen Rudolf, Herrn Kurt Greilich, 
für 10 Jahre Mitgliedschaft, mit der silbernen Ehrennadel, 
einer Urkunde des Landesverbandes sowie einem Präsent 
des Ortsverbandes auszeichnen.
Sogar 40 Jahre ist Gerlinde Hill schon Mitglied beim Orts-
verband Waldbronn. Unter anderem war sie auch lange 
Jahre in der Verwaltung tätig. Eine goldene Ehrennadel, 
eine Urkunde des Landesverbandes und ebenfalls ein Prä-
sent des Ortsverbandes konnte der Vorsitzende ihr dankbar 
überreichen.
Beim letzten Punkt Verschiedenes konnte der Vorsitzende 
Eugen Rudolf auf die Spende von 500€ für die von der Flut-
katastrophe betroffenen Beratungsstellen hinweisen. Dann 
gab er noch die geplanten Aktionen im nächsten Jahr be-
kannt. Vorläufig festgelegt ist der Termin für das 75-jährige 
Jubiläum am 3.4.2022.
Auch einen Jubiläumsausflug an die Mosel soll es im Juni 
(24.6. - 26.6.2022) geben. Der in diesem Jahr entfallene 
Vortrag „Herzinfarkt, Schlaganfall was tun“ soll im November 
nächsten Jahres nachgeholt werden.
Der Vorsitzende schloss dann die harmonisch verlaufene 
Versammlung. Man saß dann noch gemütlich bei Essen, 
Trinken und Gesprächen zusammen, bevor dann alle den 
Heimweg antraten.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

Schlachtplatte zum Mitnehmen am 10.10.2021
Da unser Most- und Schlachtfest auch in diesem Jahr 
auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie nicht in der ge-
wohnten Form stattfinden kann, werden wir dieses Jahr 
am 10.10.2021 wieder eine Schlachtplatte zum Mitnehmen 
anbieten. Im Zeitfenster von 11 Uhr bis 14 Uhr können die 
Schlachtplatten in der Kelter abgeholt werden. 
Folgende Gerichte stehen zur Auswahl:
•	 Schlachtplatte mit oder ohne Kraut 
•	 Bauchfleisch mit oder ohne Kraut
•	 Leber/Griebenwurst mit oder ohne Kraut
•	 Portion Kraut
Eine Abholung ist nur nach Vorbestellung möglich.
Bestellungen nehmen Klaus Schäfer (Tel.: 0152/ 53864953) 
oder Klaus Ross (Tel.: 0174/2022442) bis Sonntag den 03. 
Oktober 2021 entgegen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Bestellungen.

Schnitzeljagd durchs Feld
Wir haben unsere Schnitzeljagd verlängert! Die Teilnahme ist 
nur noch HEUTE möglich.  Insgesamt gibt es 10 Stationen 
an den Feldern von Busenbach zu lösen. 
Teilnahmezettel bekommt Ihr ausgedruckt in der Kelter oder 
über unsere Homepage. 
Nach der erfolgreichen Teilnahme könnt Ihr Euren Zettel in 
der Kelter abgeben und so an unserem Gewinnspiel teilneh-
men. Viel Vergnügen und viel Erfolg!
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Nach der Ernte
Gründüngung einsäen
Viele Kulturflächen sind nun frei geworden und können noch 
mit einer kurzen Kultur wie etwa Radieschen bis zum ende 
der Freilandsaison bestellt werden. Oder Sie nutzen die 
Flächen für die Aussaat von Winterkulturen wie Feldsalat 
oder Spinat. Wenn keine Anschlußkultur geplant ist, sollte 
der Boden dennoch geschützt werden. Entweder sie geben 
eine Mulchschicht über die Flächen – Rasenschnitt hat je-
der- oder Sie säen eine Gründünung ein. Die Vorteile einer 
Gründecke sind etwa Bodenverbesserung, Schutz vor Nähr-
stoffauswaschung, Unkrautunterdrückung. Bei der Wahl der 
Gründüngungspflanze ist entscheidend, was Sie im nächsten 
Jahr mit der Fläche vorhaben. Sollen die Beete im frühen 
Folgejahr bepflanzt werden, kommen jetzt noch abfrierende 
Gründüngungen wie Gelbsenf, Phacelia, Buchweizen oder 
Kleearten in Frage. Für Flächen, die erst ab April bestellt 
werden eignen sich Winterwick – Roggenmischungen oder 
nur Roggen und Wintergerste , welche im April gemulcht 
wird.
Arbeitsplaner
-  Die Blühzeit von Dahlien kann verlängert werden, wenn 
regelmäßig verblühte Pflanzenteile entfernt werden.

-  Blumenzwiebeln wie Tulpen, Narzissen, Hyazinthen, Kro-
kusse nun einpflanzen.

-  Gartenstauden wie Kokardenblume oder Mädchenauge be-
reits Ende des Monats bodennah einkürzen. Die Blüten-
stände der Goldruten werden gleich nach dem Verblühen 
und vor der Bildung von Fruchtständen abgeschnitten, 
damit sie sich nicht zu stark über Samen ausbreitet.

-  Auch Kleinstrauch- und Beetrosen können jetzt gepflanzt 
werden.

-  Christrosen jetzt in kleinen Gruppen mit 3 bis 5 Pflanzen 
an einem leicht schattigen Ort auspflanzen. Sie lieben 
einen mit reichlich Humus vermischten, kalkhaltigen Lehm-
boden.

-  Schadstellen auf dem Rasen ausbessern: Kahlstellen säu-
bern, Boden flach lockern, evtl. mit Humus/Komposterde 
verbessern, Samen aussäen und mit einer dünnen Subst-
ratschicht abdecken.

-  Vogelnistkästen reinigen, da nützliche Insekten zur Über-
winterung einziehen und altes Nistmaterial Parasiten enthält

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Jahreshauptversammlung / LOGL-Gartenkalender 
Jahreshauptversammlung
Am 24.9.2021 fand in der Wiesenfesthalle die Jahreshaupt-
versammlung des OGV Etzenrot e. V. statt und zwar für die 
Geschäftsjahre 2019 und 2020. Im letzten Jahr musste die 
Versammlung coronabedingt abgesagt werden. Nach der Be-
grüßung durch den Vorsitzenden Joachim Anderer und dem 
Totengedenken trugen der Vorsitzende, der Schriftführer und 
der Kassenverwalter, dem anschließend von den Kassen-
prüfern eine einwandfreie Kassenführung bescheinigt wurde, 
ihre Berichte vor und zwar jeweils einen für das Jahr 2019 
und einen für 2020. Der Vorstand wurde separat für beide 
Jahre, einstimmig entlastet.
Als nächstes stellte der Vorstand den Antrag zur Änderung 
der Satzung in den Punkten „Zusammensetzung des Vor-
stands“ und „Ernennung zum Ehrenmitglied“ und die Mit-
gliederversammlung stimmte dem Antrag in beiden Punkten 
einstimmig zu.
Unter der Wahlleitung von Egon Axtmann brachte die folgen-
de Vorstandswahl folgende Ergebnisse:
1. Vorsitzender: Joachim Anderer,
2. Vorsitzender: Irina Heuß,
Schriftführer: Sandra Anderer,
Kassenverwalter: Irene Müller,

weitere Vorstandsmitglieder: 
Andrea Müller-Deininger, Andreas Deininger (Fachberater), 
Bernd Anderer und Andreas Wezel.
Nach einer lebhaften Diskussion bzgl. dem Jahresprogramm 
und diversen Projekten speziell im Vereinsgarten schloss der 
Vorsitzende die Versammlung.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender  
für die 39. Kalenderwoche
Aussaaten im Frühbeet
Bevor Sie im Frühbeet Herbstkulturen von Rettich, Feldsalat 
oder Spinat aussäen, sollten Sie den Boden gut lockern und 
mit einer Kompostgabe verbessern.
Salate im Herbst schützen
Damit Salate, die jetzt noch im Garten stehen, vor starken 
Niederschlägen im Herbst geschützt sind, können Sie ein 
einfaches Foliendach aufstellen mit Belüftung an der Seite 
oder an den Giebeln. Vergessen Sie nicht zu gießen, wenn 
der Boden unter dem Dach zu trocken ist.
Apfelernte
Achten Sie bei der Apfelernte darauf, dass Sie die Stiele 
nicht herausreißen, sonst faulen die Früchte an dieser Stelle. 
Vermeiden Sie auch Druckstellen und Verletzungen mit den 
Fingernägeln und reißen Sie keine Blattbüschel von den 
Zweigen.
Ringe gegen Apfelwickler
Die im Sommer gegen den Apfelwickler angebrachten Ringe 
aus Wellpappe können Sie jetzt mitsamt den darin noch be-
findlichen Raupen für dieses Jahr entfernen und vernichten.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)
Kontakt OGV Etzenrot: Tel. 07243 69883

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2021
Werte Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung 2021 findet am Freitag, 
15.10.2021, um 19.30 Uhr im Hotel Krone in Reichenbach 
statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Rechenschaftsberichte
 – Schriftführer
 – Kassier
 – Kassenprüfer
 – Zuchtwart Kaninchen
 – Zuchtwart Geflügel
 – Jugendleiter
 – Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Neuwahlen
7.  Ehrungen
8.  Anträge
9.  Verschiedenes
Anträge zur JHV können schriftlich bis zum 13.10.2021 beim 
1. Vorsitzenden, Martin Musger, Kronenstr. 22 76337 Wald-
bronn eingereicht werden.
Es sind die aktuellen Coronaregeln zu beachten.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Essen to go am Sonntag, 17.10.2021
Wie bereits angekündigt, können wir das Oktoberfest auch 
in diesem Jahr nicht wie gewohnt durchführen.
Wir bieten jedoch am Sonntag, 17.10.2021 in der Zeit von 
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr Essen to go an.
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Es gibt Schweinebraten mit Knödel oder Haxen mit Weck 
oder Knödel.
Unter folgenden Rufnummern können Sie Ihre Bestellung 
aufgeben:
Johanna Vogel, Tel. 68375
Hubert Vogel, Tel. 66007
Es können nur Bestellungen berücksichtigt werden, die bis 
zum Dienstag, dem 12.10.2021 eingegangen sind.
Der Vorstand 

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA bei verkaufsoffenem Sonntag dabei
Beim verkaufsoffenen Sonntag, am 03. Oktober, wird auch 
die CONCORDIA mit einem kleinen Essens- und Getränke-
stand vertreten sein. Es gibt leckeren Fleischkäse im Bröt-
chen sowie frisch gebackene Waffeln. Der Stand befindet 
sich vor IMPULS Mode und Lieblingsstücke in der Pforzhei-
mer Str. 32.
Der Verein freut sich auf viele hungrige Besucher beim 
verkaufsoffenen Sonntag, die vor, während oder nach dem 
Einkauf in den Waldbronner Geschäften auf eine kleine Stär-
kung am CONCORDIA Stand vorbeikommen.

AccoMusica e.V.
Neue Akkordeonkurse ab Oktober

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de

Neue Akkordeon-Kurse - Jetzt anmelden!

• mit einem faszinierenden Instrument

die ganze Vielfalt der Musik entdecken

• individueller Einzel- und Gruppenunterricht

• für Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche

• Wiedereinsteigerkurs für Erwachsene

• Mietinstrument auf Wunsch

• kostenloser Probeunterricht

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzert im Kurhaus am 16.10.2021
Wir ziehen es durch:
Am 16.10.2021 findet um 19:00 Uhr im Kurhaus Waldbronn 
das diesjährige Konzert des Musikvereins Edelweiß Busen-
bach statt. Aus bekannten Gründen wird dieses Konzert 
etwas anders aussehen als Sie es bisher von uns kennen:
•	 Wir sind zur Einhaltung der 3G-Regel verpflichtet. und 

bitten Sie daher beim Einlass die entsprechenden Be-
scheinigungen bereit zu halten.

•	 Obwohl wir uns entschieden haben, für das diesjährige 
Konzert keinen Eintritt zu erheben, werden Eintrittskarten 
ausgegeben, auf denen Sie bitte Ihre Daten zur Verein-
fachung der Datenerfassung eintragen. Für Spenden sind 
wir sehr dankbar. Die Karten erhalten Sie ab sofort bei 
den Musikerinnen und Musikern. 

•	 Auf die Pausenbewirtung müssen wir leider verzichten. 
Auch im Anschluss an das Konzert wird es im Kurhaus 
keine Bewirtung geben. Vor dem Konzert können Sie 
sich beim Einlass mit einem Getränk und einem kleinen 
Snack eindecken.

•	 Wir bitten bei der Wahl Ihrer Kleidung zu beachten, dass 
wir während des Konzerts für ausreichende Durchlüftung 
sorgen müssen.

Musikalisch bleibt alles wie es war. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und hoffen auf Ihre Unterstützung.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Endlich wieder Musikprobe im geliebten Probelokal!
Was ist denn da beim Musikverein Lyra Reichenbach los?
Wenn die „Trompeten posaunen“, der „Ansatz flöten“ geht 
und wir mit „Pauken und Trompeten“ das Stück beginnen, 
dann ist Dirigent Fabian Müller wieder einmal völlig in sei-
nem Element.
Vielleicht haben Sie es die vergangenen Freitage ab 20 Uhr 
schon gehört: wir dürfen wieder in unserem geliebten Pro-
belokal proben.
Unter Einhaltung der 3G- Regel, einer großen Portion Mo-
tivation und voller Tatendrang zeigen die Musikerinnen und 
Musiker jeden Freitag, dass sie ihr Hobby einfach lieben und 
sie sich auf das „Konzert zur Weihnachtszeit“ richtig freuen.
Wir hoffen sehr, dass wir Sie, liebe Blasmusikfreunde, dieses 
Jahr wieder im Kurhaus begrüßen dürfen. Bis dahin wün-
schen wir weiterhin:
Bleiben Sie gesund!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Musikalische Ausbildung
Sie suchen nach einer Möglichkeit Ihr Kind an einem Musik-
instrument ausbilden zu lassen?
Wie wäre es mit einem Schnupperkurs Instrumentenaus-
bildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für Er-
wachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger oder 
Wiedereinsteiger.
Jetzt starten wieder neue Klassen in den Fächern Kla-
vier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, 
Tenorhorn, Tuba, Schlagzeug und Percussion. Auch eine 
Gesangsausbildung ist möglich. Das alles zu sehr interes-
santen Konditionen und hier in Waldbronn.
Die Percussion-Ausbildung durch Jorge Duran hat zu einer 
stabilen und leistungsfähigen Percussion-Gruppe geführt. 
Auch hier bietet sich für Kinder und Jugendliche, aber auch 
für Erwachsene die Möglichkeit einzusteigen.
Interessiert? Dann rufen Sie einfach unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

Besuchen Sie uns auch im Internet

www.waldbronn.de



27Nummer 39
Donnerstag, 30. September 2021  AMTSBLATT

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Zwei Derbysiege für TSV - Senioren
Senioren:
Die 1. Mannschaft gewann das Lokalderby bei der 2. Mann-
schaft des ATSV Mutschelbach mit 4:1, wobei das Ergebnis 
aber nicht den Spielverlauf widerspiegelt, denn eine Vier-
telstunde vor dem Ende wäre man im TSV-Lager durchaus 
mit einem Remis zufrieden gewesen, bevor sich dann die 
Ereignisse überschlugen. Unsere Mannschaft kam gut in die 
Partie, ging relativ früh durch Marius Schäfer in Führung, 
doch im weiteren Spielverlauf erwiesen sich die Gastgeber 
als spielstarker, dynamischer Gegner, der unsere Elf fast 
nicht zur Entfaltung kommen ließ und völlig verdient noch 
vor der Pause zum 1:1- Ausgleich kam. Der TSV tat sich un-
geheur schwer, kam überhaupt nicht in die Zweikämpfe und 
kam kaum einmal gefährlich vor das gegnerische Gehäuse. 
Nach ca. 70 Minuten mussten dann die Platzherren ihrem 
enorm hohen Laufaufwand aber Tribut zollen, sodass unsere 
Mannschaft wieder optisch stärker wurde und vor allem von 
Tim Kapplers Einwechslung profitierte. In der Schlussvier-
telstunde gab es dann gleich zwei berechtigte Foulelfmeter 
für den TSV, die Fabio Scherer sicher verwandelte, den 
Schlusspunkt zum 1:4 setzte dann Spielertrainer Tim Kappler 
persönlich. Berauschend war die Leistung in Mutschelbach 
sicher nicht, der Gegner war aber sehr stark, und so bleibt 
abzwarten, wie sich die Leistungskurve unserer Elf entwi-
ckelt. Bereits am kommenden Freitag, 01.10., bestreitet un-
sere 1. Mannschaft ihr nächstes Heimspiel gegen den TuS 
Bilfingen, Spielbeginn ist um 19 Uhr.
Die 2. Mannschaft setzte ihre imposante Siegesserie fort 
und behielt bei der 3. Mannschaft des ATSV Mutschelbach 
mit 6:0 die Oberhand. Im ersten Spielabschnitt konnten 
die Gastgeber noch gut mithalten, allerdings brach David 
Föhrenbacher nach einer halben Stunde mit dem 0:1 den 
Bann. Nach dem Seitenwechsel wurde unsere junge Truppe 
dann immer stärker, übernahm total das Kommando, und in 
regelmäßigen Abständen erzielten Sandro Becker (2), Simon 
Hornung, Mirko Gremsperger und Max Waible die Treffer 
zum 0:6-Erfolg, mit dem sich unsere Elf auf den zweiten 
Tabellenplatz nach vorne arbeitete. Die 2. Mannschaft be-
streitet ihr nächstes Spiel am kommenden Sonntag um 14 
Uhr zuhause gegen die 2. Mannschaft des FV Malsch.

Junioren:
Die Juniorenteams des TSV können auf ein erfolgreiches 
Wochenende zurückblicken, denn von den D-Junioren auf-
wärts blieben alle Teams ungeschlagen. Die A-Junioren ka-
men in einem guten und sehr spannenden Spiel zu einem 
3:2-Erfolg über die JSG Rheinstetten, wobei der entschei-
dende Siegtreffer erst in der Nachspielzeit fiel, als Paul Weiß 
einen Strafstoß verwandeln konnte, nachdem er schon zuvor 
für beide TSV-Treffer gesorgt hatte. Die B 1 war beim VfB 
Bretten zu Gast, führte dort bereits nach einer Viertelstunde 
mit 3:0 und ließ auch in der Folgezeit nichts mehr anbren-
nen, war aber nur noch einmal erfolgreich. Die Tore zum 
deutlichen Erfolg steuerten Lennart Stamm (2), Deniz Duman 
und Rafael Mielke bei. Die B 2 hielt sich ebenfalls schadlos 
und gewann durch die Tore von Raul Sepulveda und Louis 
Brendelberger mit 2:0.
Groß war der Jubel bei unserer C 1 , die ihren ersten 
Verbandsligasieg erringen konnte. Gegen die 2. Mannschaft 
der Spvgg. Neckarelz landete man in einer torreichen Partie 
einen verdienten 6:4-Erfolg und zeigte, dass man spielerisch 
in dieser Klasse mithalten und dadurch die körperlichen 
Nachteile etwas kompensieren kann. Miguel Romero (3), 
Mikail Akpaba, Omid Violet und Yasin Salman waren für die 
TSV-Treffer verantwortlich. Die C 2 überzeugte beim 7:2-Er-
folg bei der JSG Malsch/Bruchhausen/Etw. und setzte sich 
an der Tabellenspitze fest, Jonathan Roos (4), Raphael Ga-
lala (2) und Fabian Weingärtner erzielten die sieben Treffer. 
Die C-Junioren der JSG Waldbronn waren auch erfolgreich 
und kamen gegen Rheinstetten nach 1:3-Rückstand noch zu 
einem 5:4-Erfolg. Elias Kiefer (4) und Bleon Elezi trafen für 

die JSG. In einem nervenaufreibendem und rassigen Spiel 
trotzte unsere D 1 in der Kreisliga dem Karlsruher SC nach 
toller Leistung ein vedientes 3:3-Unentschieden ab. Unsere 
Elf führte zur Pause mit 2:0, doch nach der Pause drückte 
dann der KSC, drehte mit drei treffern die Partie, doch un-
seren Jungs gelang noch der vielumjubelte Ausgleich. Die D 
3 traf auf die D 2 von PS Karlsruhe und zeigte tolle Moral, 
nachdem sie schon mit 0:2 zurücklag. Die Mannschaft, die 
zu zwei Dritteln aus E-Junioren besteht, kämpfte sich jedoch 
zurück, kam zu vielen Torchancen und zum hochverdienten 
Ausgleich.
Die drei E-Junioren-Teams hatten es an diesem Wochen-
ende mit sehr schweren Gegnern zu tun, zogen sich aber 
dennoch sehr achtbar aus der Affäre. Die F-Junioren absol-
vierten ihren ersten Spieltag, zeigten tolle Spiele und kamen 
auf eine ausgeglichene Bilanz.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 01.10.:
19.15 Uhr  ATSV Mutschelbach – TSV A
Samstag, 02.10.:
09.30 Uhr  F – Junioren – Spieltag beim ATSV Mutschelbach
11.00 Uhr  SG Daxlanden 3 – TSV D 3
12.00 Uhr  E 2 – Junioren – Spieltag in Reichenbach
12.00 Uhr  E 3 – Junioren – Spieltag bei FT Forchheim
12.15 Uhr  SG HD – Kirchheim – TSV C 1
12.30 Uhr  E 1 – Junioren – Spieltag in Durlach – Aue
12.45 Uhr  TSV D 2 – JSG Karlsruher Bergdörfer
13.45 Uhr  Spfr. Forchheim – TSV D 1
16.45 Uhr  TSV B 1 – JSG Ettlingen
Sonntag, 03.10.:
10.30 Uhr  TSV B 2 – SV Langensteinbach 2
10.30 Uhr  FSSV Karlsruhe – JSG Waldbronn B
10.30 Uhr  PS Karlsruhe 2 – TSV C 2

FC Busenbach e.V.

Senioren
Den nächsten 6-Punkte-Sonntag feierten unsere beiden 
Mannschaften am vergangenen Wochenende in ihren Heim-
spielen gegen die beiden Mannschaften der SG Daxlanden. 
Zunächst triumphierte unsere „Zweite“ mit 2:1 über die Gäs-
te und schob sich damit auf den vierten Tabellenplatz vor. 
In einem von beiden Seiten engagiert geführten Spiel war 
die SGD zunächst am Drücker, konnte das 1:0 für den FCB 
durch Martin Reiser aber nicht verhindern. Zwar konnte man 
bis zur Pause wieder ausgleichen, aber im zweiten Spielab-
schnitt setzten sich die dann größeren Spielanteile unserer 
Elf durch und wurden durch den zweiten Tagestreffer und 
dem damit verbundenen Endstand, dieses Mal durch Jan 
Triebskorn, auch sichtbar.
Im Hauptspiel der beiden ersten Mannschaft hatte unsere Elf 
um Kapitän Dominik Bauer nur wenig Mühe mit den schwa-
chen Gästen und gewann souverän mit 4:2. Der FCB spielte 
vom Beginn weg sehr couragiert und konzentriert, behielt 
zu jeder Zeit des Spiels das Heft fest in der Hand und 
legte sich den Gegner, der an diesem Sonntag keine Mittel 
fand, mit zunehmender Spieldauer zurecht. Zwar waren gro-
ße Chancen zunächst noch Mangelware, aber Top-Torjäger 
App erzielte nach etwas mehr als einer halben Stunde die 
verdiente Führung, nach einem Abwehrfehler des gegneri-
schen Schlussmanns. In Durchgang Zwei sorgte der FCB 
schnell für den Führunsgausbau, als eine Flanke von Baris 
Günes erneut Raphael App fand, der zum 2:0 anschrieb. 
Zwar kassierten die aufgrückten Schwarz-Roten nur kurze 
Zeit später wieder den Anschluss, aber quasi im Gegenzug 
stellte Nicolas Dorn wieder auf eine Zwei-Tore-Führung. Als 
das Spiel quasi entschieden war trafen beide Mannschaften 
noch einmal in das gegnerische Tor. Zunächst markierte 
Raphael App – wer auch sonst – seinen dritten Tagestreffer, 
ehe die Gäste mit dem Schlusspfiff noch einmal sehenswert 
per Freistoß trafen. Dann war Schluss auf der Albhöhe und 
unsere Elf sicherte sich mit nunmehr neun Punkten aus fünf 
Spielen den aktuell siebten Tabellenplatz.
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Vorschau
So., 03.10. – 13.00 Uhr: 
FV Leopoldshafen II – FC Busenbach II
So., 03.10. – 15.00 Uhr: 
FV Leopoldshafen – FC Busenbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Letztlich ohne Chance war unsere erste Mannschaft am 
vergangenen Sonntag beim Aufstiegskanidaten SV Hohen-
wettersbach bei der 3:0-Auswärtsniederlage. Nur in der An-
fangsphase bestand etwas Hoffnung vielleicht für die zweite 
große Überraschung in Serie sorgen zu können, welche 
dann aber von den Hausherren recht schnell zu nichte ge-
macht wurde.
Nicht viel besser erging es unserer 2. Mannschaft zuvor, die 
mit 4:1 unterlegen war – wobei hier die Niederlage bitterer 
war als bei der ersten Mannschaft! Trotz dass der Sieg der 
Gastgeber mit 4:1 recht deutlich ausfiel war man keinesfalls 
die schlechtere Mannschaft, der berühmtberüchtigte letzte 
„Tick“ in allen Bereichen um das Spiel zu gewinnen war 
aber ganz einfach gesagt nicht vorhanden, so dass die Nie-
derlage absolut gerechtfertigt war.
Am kommenden Sonntag steht das dritte von vier Auswärts-
spielen in Folge für unsere Mannschaften an, beide gastieren 
an der Durlacher Allee bei der ESG Frankonia Karlsruhe.

Vorschau:
Sonntag, 3. Oktober, 13 Uhr: 
ESG Frankonia Karlsruhe ll – TSV ll
Sonntag, 3. Oktober, 15 Uhr: 
ESG Frankonia Karlsruhe l – TSV l

Frauen:
Nach dem spielfreien Wochenende greift die Frauenmann-
schaft wieder ins Geschehen ein. Am Sonntag zur „Früh-
schoppenzeit“ um 11 Uhr gastieren die SG-Frauen beim 1. 
SV Mörsch zu ihrem dritten Saisonspiel.

C-Juniorinnen:
Nach ihrem 1:0-Auftaktsieg vor zwei Wochen gegen Fortuna 
Kirchfeld, steht am morgigen Freitag der zweite Spieltag für 
unsere C-Mädels auf dem Programm. Um 18:30 Uhr gastiert 
man bei der SG ASV Hagsfeld/KIT SC, gespielgt wird auf 
dem Gelände des ASV Hagsfeld.

D-Juniorinnen:
Unsere D-Mädels erfreuen sich weiterhin über einen tollen 
Zulauf an neuen, Fußballbegeisterten Mädchen – was alle 
im Verein sehr freut. Trainiert wird immer mittwochs und 
freitags ab 17 Uhr

Alte Herren:
Schweren Herzens hat sich die AH-Abteilung dazu ent-
schlossen auch in diesem Jahr ihr beliebtes und traditionel-
les Schlachfest abzusagen. Hoffen wir alle das im nächsten 
Jahr wieder, in gewohnter Geselligkeit, gefeiert werden kann.

Info-Vereinsgaststätte:
Unser Clubhaus hat am heutigen Donnerstag von 19 bis 23 
Uhr, am Freitag von 17 bis 22 Uhr, am Sonntag von 10.30 
bis 13 Uhr und am Montag von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch!

U11-Turnier beim TSV:
Am Samstag findet von 13 bis 18 Uhr ein interessantes 
U11-Turnier auf dem TSV-Gelände statt. Ausrichter ist wie-
der der JuFu Waldbronn e.V. und PT-Sports, der TSV fun-
giert als Gastgeber. Es treffen aufeinander: SSV Reutlingen, 
SG Heidelberg-Kirchheim, SG Dornstetten sowie zwei Wald-
bronner Auswahl-Teams. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt, wir freuen uns über zahlreiche Gäste bei tollen 
Jugendfußball!

Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

2. U11 Jugendturnier am 02.10.2021 beim TSV Etzenrot
Am 02.10.2021 ab 13 Uhr findet auf dem Sportgelände des 
TSV Etzenrot ein weiterer Leistungsvergleich für U11-Junio-
ren-Mannschaften statt. Teilnehmen werden Teams des SSV 
Reutlingen, der SG Heidelberg-Kirchheim, der SG Dorns-
tetten und zwei Auswahlteams, bestehend aus Fußballern 
Jg. 2011, die bei den beiden örtlichen Vereinen TSV 05 
Reichenbach und dem FC Busenbach ausgebildet wurden 
und gemeinsam unter der Flagge des Fördervereins Jugend-
fußball Waldbronn e.V. antreten.
Diese Veranstaltung wird vom Förderverein Jugendfußball 
Waldbronn e.V. gemeinsam mit PT-Sports organisiert. Koope-
rationspartner sind hierbei wie schon beim letzten Turnier im 
September unsere Kollegen vom TSV Etzenrot.
Wir würden uns über zahlreiche Besucher freuen, die Fußball 
auf gutem Amateuerniveau sehen wollen. Die Einnahmen 
aus Speisen und Getränken gehen in die Jugend des TSV 
Etzenrot, alle weiteren Einnahmen gehen an den Förderver-
ein JuFu Waldbronn für die Jugendförderung in Waldbronn.
Weitere Informationen zum Turnier gibt es auf unserer Web-
seite www.fv-jufu-waldbronn.de
Vorschau: weitere Leistungsvergleiche beim TSV Etzenrot
Sonntag: 07.11.21, 12 Uhr: 
Eintracht Frankfurt U12 gegen SC Freiburg U12
Sonntag: 14.11.21, 12 Uhr: 
Eintracht Frankfurt U12 gegen VfB Stuttgart U12

Förderverein erhält zweckgebundene Spenden zur  
Jugendförderung
Wir informieren über den Eingang mehrerer zweckgebunde-
ner Geldspenden in Höhe von 1.000 Euro, 2.500 Euro, 1.000 
Euro, 500 Euro und 300 Euro für verschiedene Zwecke 
der Jugendförderung in Waldbronn. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei den Spendern für diese großzügigen Spenden!

Förderverein JuFu Waldbronn begrüßt das 50. Mitglied
Die Mitgliederakquise innerhalb der Kooperationsvereine läuft 
aktiv seit Ende Juli und wir können nun erste Erfolge vor-
weisen. Unsere Mitglieder rekrutieren sich vor allem aus 
Spielern der U11 (Jg. 2011) des FC Busenbach e.V. und der 
U15 (Jg. 2007) des TSV Reichenbach e.V. . Nicht selten tre-
ten neben den geförderten Spielern auch deren Eltern dem 
Förderverein bei, um ihre Solidarität mit dem Konzept zu 
demonstrieren. Wir bedanken uns für diese Unterstützung!
Beide Teams haben mittlerweile so viele Mitglieder so daß 
nicht nur das einzelne Mitglied eine Förderung erhält, son-
dern auch das Team in den Genuss einer Förderung kommt.

www.tvbusenbach.de

Abteilung Turnen
Der Turnverein Busenbach 1905 e.V. sucht ab sofort moti-
vierte und engagierte Trainer/innen für folgende Sportgruppen:
Kinder-Turnen:
Dienstags, 15:00 - 15:45 Uhr: 4-Jährige 
und 16:00 - 16:45 Uhr: 5-Jährige
Mädchen-Turnen:
Donnerstags, 15:30 -17:00 Uhr: Erst- und Zweitklässler 
und 17:15 - 18:45 Uhr: Dritt- und Viertklässler
Eltern-Kind-Turnen:
Freitags, 9:00 - 9:45 Uhr: Gruppe 1 
und 10:00 - 10:45 Uhr: Gruppe 2
Haben wir Ihr Interesse geweckt und haben Sie Lust mit 
tollen Kindern zu arbeiten? Dann melden Sie sich gerne bei:
Manuel Strnad: 015782614249 oder auch per Mail an:  
Turnen@tvbusenbach.de
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Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

ERC Waldbronn startet am 01.10.2021 in die Saison 
2021/2022
Nach der coronabedingten vorzeitigen Beendigung der letz-
ten Saison startet der ERC Waldbronn am 01.10.2021 in die 
neue Eis-Saison 2021/2022. Die Trainings- und Heimspiel-
stätte, der Eistreff Waldbronn, öffnet zu diesem Zeitpunkt 
seine Pforten für den Publikumslauf und den Vereinssport.
„Wir sind sehr froh, dass es nach der langen Pause endlich 
wieder losgeht. Alle Sparten starten wieder: Die neun Ju-
gend- und Erwachsenen-Mannschaften der Eishockey-Hus-
kies, die Eiskunstläufer_innen und auch die Huskies-Lauf-
schule des ERC ist bereits sehr gut gebucht“, erklärt Volker 
Auracher, stellvertretender Vorsitzender des ERC Waldbronn. 
„Seit einigen Wochen stehen unsere Mannschaften bereits 
in anderen Hallen und in externen Trainingscamps auf dem 
Eis und bereiten sich vor. Sorgen bereitet uns jedoch der 
fehlende Nachwuchs in den verschiedenen Altersklassen der 
Jugendteams, da uns ein voller Jahrgang in der Nachwuchs-
arbeit fehlt. Wir werden noch verstärkter auf Spielgemein-
schaften mit den umliegenden Vereinen setzen müssen“, so 
Auracher mit leichter Besorgnis.
Positiv: Die kommende Saison wird voraussichtlich bis Ende 
März / Anfang April 2022 laufen, also gut vier bis sechs 
Wochen länger als zu Zeiten des kommunalen Betriebes.
Kontakt:
Sparte Eishockey: eishockey@erc-waldbronn.de
Sparte Eiskunstlauf: eiskunstlauf@erc-waldbronn.de
Huskies Laufschule: husky-laufschule@erc-waldbronn.de

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unsere Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.
Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort  Ranglistenturnier (SVW)
Demnächst Vereinsmeisterschaft (SVW)
16.10.2021 Super-Magnum-Cup (SVW)
06.11.2021 Howa Tunier (Mühlberg)
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz,
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Tanzen! Mit und ohne Tanzpartner!
Tanzen? Ja! Weil es Spaß macht und Bewegung gut tut. Auf 
fetzige Musik tanzen und nette Leute kennenlernen.
Sie haben keinen Tanzpartner? Kein Problem! Dann ist Li-
nedance/Freestyle genau das Richtige für Sie.
Für unseren Workshop Linedance für Neueinsteiger sind 
noch Anmeldungen möglich.
Trainingszeit: Mittwochs, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr.
Haben Sie Interesse? Dann schnuppern Sie einfach rein.
Unsere Trainingszeiten:
•	 Linedance für Neueinsteiger:  

Mittwochs, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr
•	 Linedance für Fortgeschrittene/Freestyle:  

Dienstags, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
•	 Boogie Woogie (Paartanz):  

Freitags, 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
•	 Rock ‘n‘ Roll (Paartanz):  

Mittwochs, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
•	 Trainingsort: Gesellschaftshaus Etzenrot, Kirchstr. 23, 

76337 Waldbronn-Etzenrot.

Bitte beachten: Voraussetzung für die Trainingsteilnahme ist 
3G (s. aktuelle Corona-Verordnung). Bitte Nachweise mit-
bringen.
Fragen? Carola Gierl. E-Mail: carola.gierl@web.de oder 
0721/844378 zwischen 17:00 Uhr und 19:00 Uhr

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 10.10. - Breisgauer Weinweg - 2. Etappe
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 7.26 Uhr Albgaubad 
Ettlingen, 8.11 Uhr Karlsruhe Hbf.
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB; BW-Ticket. Die Wanderstrecke 
führt von Lahr über die Friedenskapelle nach Ettenheim. 
Wegstrecke: 18 km, Wanderzeit 5 Std. An-/Abstieg: 286 
m/317 m.
Führung: Roland Preiß

Mi. 13.10. - Mittwochswanderung
Die im Jahresprogramm stehende Wanderung findet leider 
nicht statt.

Sa. 16.10. - Waldputzete
Treffpunkt 9.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße
Wir wollen einen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten 
und die Wege und Waldränder sauber halten. Helfen Sie mit!
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgege-
ben. Nach getaner Arbeit gibt es für alle fleißigen Helfer und 
Helferinnen ein Vesper.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß

Pilzwanderung
Am Samstag, den 23. Oktober 2021 laden wir ein zu einer 
Wanderung mit dem Pilzspezialisten Franz Goldschmidt aus 
Grünwettersbach. Er wird uns in die geheimnisvolle und 
faszinierende Welt der Pilze einführen.
Treffpunkt und Start der Wanderung ist um 10 Uhr am Park-
platz der Kleintierzuchtanlage in Busenbach (zu erreichen 
über die Hellenstraße, ca. 300 m nach dem Ortsausgang).
Die Wanderung dauert 2 bis 3 Stunden. An- und Abstieg 
sind gering. Es geht durch Wald und Wiesen. Bitte gutes 
Schuhwerk anziehen. Bei dauerhaftem Regenwetter entfällt 
die Wanderung.
Die für den 24. Oktober vorgesehene Wanderung auf dem 
Panoramaweg in Forbach muss entfallen, da unser Wan-
derführer Ottmar Hoch in diesem Jahr leider überraschend 
verstorben ist.

Kletterabteilung

Klettern in Waldbronn unter sachkundiger Anleitung
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Turnhalle der 
Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
18.15 Uhr – 19.00 Uhr / Kinder (7 bis 10 Jahre)
19.00 Uhr – 19.45 Uhr / Jugendliche (11 bis 15 Jahre)
ab 19.45 Uhr / Jugendliche (ab 16 Jahre)
Infos und Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn
Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

malt’n’more e.V.

Jahreshauptversammlung 2021
Malt´n´More e.V. - der Whiskyclub möchte auf diesem Weg 
nochmals alle Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen (ordentliche Mitglie-
derversammlung) einladen.
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Die Jahreshauptversammlung findet statt:
Am Mittwoch, den 06. Oktober 2021, um 19.00 Uhr im Ver-
einsheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn. (Stuttgarter 
Straße, Reichenbach, gegenüber Lindenbräu)
Tagesordnung:
1) Bericht Vorstand
2) Bericht Treasurer
3) Bericht Kassenprüfer
4) Neuwahl der Kassenprüfer
5) Entlastung Vorstand
6) Neuwahl aller Vorstandsmitglieder
7) Sonstiges
Die Versammlung findet unter Einhaltung der geltenden Co-
rona-/Hygiene-Regelungen statt, d.h. bitte denkt daran, eine 
Maske und auch euren 3G-Nachweis zur Mitgliederversamm-
lung mitzubringen.
Bis dahin wünschen wir euch allen eine gute Zeit und ver-
bleiben mit einem herzlichen Slainthe!

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Nicolas Zippelius gewinnt Direktmandat  
im Wahlkreis Karlsruhe-Land -  
CDU dankt Wählerinnen und Wählern in Waldbronn
Die Wählerinnen und Wähler haben entschieden. Und diese 
Entscheidung hat ein historisch schlechtes Ergebnis für die 
Union beschert. Das ist bitter und die Verluste für die Union 
zum Ende der Ära Merkel sind schmerzhaft und unbefrie-
digend. 
Umso erfreulicher ist es, dass Nicolas Zippelius bei der 
Bundestagswahl das Direktmandat im Wahlkreis Karlsruhe-
Land gewonnen hat. Hier kam der 34-jährige aus Weingar-
ten auf 30,4 % der Stimmen. In Waldbronn gaben 33,7 % 
der Wähler ihre Stimme für Nicolas Zippelius. „Es ist ein 
unglaubliches Gefühl, dass mir so viele Menschen ihr Ver-
trauen entgegenbringen“, sagte Zippelius am Wahlabend. 
„Ich möchte das Vertrauen zurückzahlen.“ 
Bei der Zweitstimme für die CDU liegt Waldbronn mit  
28,9 % im bundesdeutschen Abwärtstrend. Mit einer Wahl-
beteiligung von 82,3 % konnten die Wählerinnen und Wähler 
in Waldbronn aktiviert werden. 
Nach einem langen und alles andere als einfachen Wahl-
kampf dankt die CDU Waldbronn allen Wählerinnen und 
Wählern für das Vertrauen. Auch allen Mitgliedern und Wahl-
helfern sowie dem Team, das für die Plakatpräsenz gesorgt 
hat, sprechen wir den Dank für den wertvollen Dienst aus. 
Wir gratulieren dem CDU-Abgeordneten Nicolas Zippelius 
zum Einzug in den Deutschen Bundestag mit einem Direkt-
mandat. Für die Zukunft wünschen wir ihm persönlich alles 
Gute, damit er viel Überzeugungskraft für eine gute Politik 
entfalten und an der Zukunft der CDU mitwirken kann. 

Ihr
CDU-Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller

SPD Waldbronn

Dank an unsere Wähler
Liebe Wählerinnen und Wähler,
über die hohe Wahlbeteiligung in Waldbronn, sowohl bei der 
Bundestagswahl als auch beim Bürgerentscheid, haben wir 
uns sehr gefreut.

Auch über das große Vertrauen, das Sie der SPD mit unse-
rem Spitzenkandidaten Olaf Scholz sowie unserem Bundes-
tagskandidaten Patrick Diebold durch Ihre Stimme entge-
gengebracht haben, bedanken wir uns.
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle auch noch einmal 
an Patrick Diebold für seinen großen Einsatz und engagier-
ten Wahlkampf als Kandidat für unseren Wahlkreis.
Und schließlich sprechen wir auch allen unseren Wahlhelfern 
großen Dank aus für den engagierten Einsatz beim Plaka-
tieren, beim Austragen unserer Informationsflyer sowie an 
unseren Infoständen.
Kontakt:
SPD Waldbronn, Gabriele Bitter
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

Danke für Ihr Vertrauen 
Liebe Wählerinnen und Wähler,
von unserem Bundestagskandidaten Hans-Günther Lohr 
erreichen uns folgende Zeilen:
Nach den Zugewinnen bei den Landtagswahlen im vergan-
genen März durfte die FDP ein weiteres Mal feiern. Mit 11,5 
Prozent der Zweitstimmen und einem Zuwachs um 12 Sitze 
gehören die Liberalen auf Bundesebene zu den Gewinnern 
der Wahl. Ihr Vertrauen und Ihre Stimmen im Wahlkreis 
Karlsruhe-Land haben maßgeblich zu diesem Erfolg bei-
getragen und dafür möchte ich Ihnen von ganzem Herzen 
danken! Die Ergebnisse in unserer Region sind sensationell 
und ermutigend zugleich. 11,5 Prozent der Erststimmen und 
14,8 Prozent der Zweitstimmen konnten die Freien Demo-
kraten für sich gewinnen.
Bei den Erstwählern beträgt der Stimmenanteil sogar sagen-
hafte 26%... – mehr, als bei allen anderen Parteien. Dies 
zeigt, dass die Freien Demokraten eine Zukunftspartei sind. 
Dies gibt uns Mut und lässt uns weiter daran arbeiten, 
dass neue Wähler sich der FDP zugehörig fühlen. Im Bund 
werden wir nun gebraucht, die FDP wird in Regierungsver-
antwortung für unser Land sehr gutes bewirken.
Mit unserem Dank für Ihr Vertrauen möchten wir gleichzeitig 
die Einladung zur Mitarbeit in unserem Ortsverband verbin-
den, damit wir -wie Hans-Günther Lohr geschrieben hat „in 
den kommenden Jahrzehnten weitere Bäume der Freiheit in 
die Erde pflanzen können.“
Unser nächstes Liberale Treffen hierzu findet am Donners-
tag, 07.10. ab 19 Uhr im Schwitzer's Brasserie in Waldbronn 
statt. Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch mit 
Ihnen. Unser MdL Alena Trauschel hat ihr Kommen ebenfalls 
zugesagt.

Das Vergessen verstehen – 
Den Alltag bewältigen

Beratungstelefon: 0711 24 84 96  63
InfoPortal Demenz: www.alzheimerbw.de

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.
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